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4 IZ-Arbeitsbericht Nr. 37
Ab stract 
Ziel des Ar beits be richts ist eine vor läu fige Be stands auf nahme der In for ma -
tions an ge bote der Vir tu el len Fach bi bli othe ken und In for ma tions ver bünde,
die künf tig in das in ter dis zi pli näre Wis sen schafts por tal vas coda in te griert
wer den sol len. Die struk tu rierte Be schrei bung der he ter oge nen In for ma tions -
an ge bote - ins be son dere In ter net quel len, Fach da ten ban ken/Bi blio gra phien,
SSG On line-Con tents, OPACs, Voll text ser ver und Di gi ta li sate - kon zen triert
sich auf aus ge wählte Aspekte, die eine Grund lage für wei tere Ar bei ten und
Ana ly sen im Pro jekt „Mo dell bil dung und He ter oge ni täts be hand lung“ bil den.
Die Be stands auf nahme liegt in der Ver sion 2 (Stand April 2006) vor. Ne ben
der knap pen Cha rak ter isie rung der In for ma tions ty pen und Fach in for ma tions -
an bie ter wird vor al lem der IST-Stand der struk tu rel len und se man ti schen He -
ter oge ni tät der ana ly sier ten Be stände be schrie ben. Zu die sem Zweck wur den
die ein zel nen In for ma tions an ge bote über de ren Ein gangs web sei ten (inkl.
Such ober flä chen) un ter sucht und zu sätz lich be ste hende Da ten aus vor her igen 
Er he bun gen ein be zo gen. Die Be stands auf nahme der ein zel nen In for ma tions -
an ge bote und Kol lek tio nen zeigt eine große Viel falt an un ter schied li chen for -
ma len und in halt li chen Er schlie ßungs for men. Die be ob acht bare struk tu relle
und se man ti sche He ter oge ni tät zwi schen den ein zel nen Be stän den hat weit
rei chende Fol gen für die kon trol lierte und be grün dete In te gra tion und Mo del -
lie rung der Do ku mente. 
1 Ein lei tung
„Das Ziel von vas coda ist ein Dienst, der alle Be dürf nisse wis sen schaft lich
ar bei ten der Men schen be frie digt - von der Su che nach Li te ra tur nach wei sen
bis zur Be schaf fung des ge wünsch ten Voll tex tes in elek tro ni scher oder ge -
druc kter Form so wie von dem Zu griff auf hoch wer tige In ter net quel len … Da -
bei geht es vor al lem darum, ei nen nach au ßen hin ho mo ge nen Zu griff auf
ver teilt vor lie gende, he ter ogene Quel len zu er mög li chen.“ (Pia nos 2005)
Diese jüngst for mu lier ten Ziele und Vi sio nen des deut schen Wis sen schafts -
por tals vas coda1 klin gen sehr am bi tio niert und sind in der Rea li tät ent spre -
chend schwer um zu set zen. Der ge for derte ‚ho mo gene Zu griff’ auf he ter -
ogene, ver teilte Quel len be rei tet aus vie ler lei Grün den (so wohl kon zep tu ell
als auch recht lich) große Schwie rig kei ten. Wel che kon zep tu el len Pro bleme
IZ-Arbeitsbericht Nr. 37 5
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sich bzgl. der struk tu rel len und se man ti schen He ter oge ni tät er schlos se ner Be -
stände er ge ben, soll die ser Ar beits be richt an satz weise be schrei ben (vgl.
Ströt gen 2004). Ins be son dere die He ter oge ni tät der in halt li chen Er schlie ßung 
(siehe Krause 2003), die bei der Zu sam men füh rung von un ter schied lich in de -
xier ten bzw. ver schlag wor te ten Quel len ent steht, und dem ‚ho mo ge nen
Zugriff’ (z.B. ein heit li che(s) Browsing, Des krip to ren su che) kon zep tu ell ent -
ge gen steht, soll ei nen Schwer punkt bil den. Bei spiels weise exis tie ren ne ben
den Un ter schie den in der Er schlie ßungs- bzw. In de xie rungs spra che der zu -
grunde lie gen den Da ten bank sys teme auch Un ter schiede in der Er schlie -
ßungs tiefe und da mit der Qua li tät des schlag wort ge bun de nen Fach zu gangs.
Ne ben qua li ta tiv hoch wer tig er schlos se nen In for ma tions an ge bo ten wer den
wei tere z. T. kaum in halt lich er schlos sene Be stände in wis sen schaft li che
Fach por tale ein ge glie dert und auf der nächst hö he ren Ab strak tions stufe vas -
coda zu sam men ge führt (vgl. Scha len mo dell in Krause 1996). In ei nem über -
grei fen den und um fas sen den Sys tem mit stei gen der An zahl der Tei lan ge bote
ent steht so mit zwangs läu fig eine zu neh mend he ter ogene und kom plexe In for -
ma tions ar chi tek tur. Die Band breite von wis sen schaft li chen In for ma tions an -
ge bo ten im Fall vas coda um fasst die un ter schied lichs ten In for ma tions ty pen
und reicht von der In ter net quelle über die klas si schen Li te ra tur nach weise bis
hin zu Fak ten, Voll tex ten und wei te ren di gi ta len Ma te ria lien. Ins be son dere
die bei den Er schlie ßungs tra di tio nen: Er schlie ßung der Bi bli othe ken und Er -
schlie ßung der IuD, die beide große Do ku men ten men gen hin ter sich ver ei ni -
gen und sich bzgl. Tiefe und Spe zi fi tät deut lich un ter schei den, ma chen bei der 
Zu sam men füh rung der Be stände in ner halb vas coda eine wis sen schaft lich be -
grün dete Mo dell bil dung not wen dig. 
Die Be hand lung und Mo del lie rung der He ter oge ni tät („Stan dar di sie rung von
der He ter oge ni tät her den ken“ in Krause 2003, 2004 und Krause, Nig ge mann
& Schwänzl 2003) der Quel len und Do ku mente für das Wis sen schafts por tal2
vas coda ist Aus lö ser für die sen Ar beits be richt und Fo kus des Teil pro jekts
„Mo dell bil dung und He ter oge ni täts be hand lung“3 am In for ma tions zen trum
So zial wis sen schaf ten (IZ). In die sem Pro jekt wird un ter an de rem ver sucht ein 
in for ma tions wis sen schaft lich ba sier tes Rah men kon zept bzw. Mo dell für vas -
coda Do ku men ten räume zu ent wi ckeln. Die ses Mo dell soll be schrei ben, wie
die Ein zel lö sun gen (In for ma tions an ge bote) der vas coda-Part ner zu ei ner
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2 Zu den Rah men be din gungen, der Ar chi tektur und den Funk tio na li täten eines
Wis sen schafts por tals gibt der Auf satz von Her mann Rösch Aus kunft (Rösch
2004). Kurt Sand kuhl lie fert eine eher in for ma tik orien tierte Sicht eines Wis sen -
spor tals (Sand kuhl 2005).
3 Siehe http://www.gesis.org/forschung/informationstechnologie/komohe.htm 
stim mi gen In for ma tions ar chi tek tur zu sam men ge fügt wer den kön nen (siehe
dazu Mayr, Stempf hu ber & Wal ter 2005). Ein ers ter Schritt in Rich tung Mo -
dell bil dung ist die Be stands auf nahme der In for ma tions an ge bote. 
Im Mit tel punkt des Ar beits be richts steht zum ei nen die Be schrei bung der In -
for ma tions an ge bote, die ak tu ell in vas coda ein ge bun den sind, zum an de ren
der sehr um fang rei che Be reich der re le van ten Fach in for ma tion (Vir tu elle
Fach bi bli othe ken (DFG-För de rung) und In for ma tions ver bünde (BMBF-För -
de rung)), der in der nächs ten Zeit schritt weise in vas coda in te griert wer den
soll. Die Be stands auf nahme der he ter oge nen In for ma tions an ge bote - ins be -
son dere In ter net quel len, Fach da ten ban ken / Bi blio gra phien, SSG4 On line-
 Con tents, OPACs, Voll text ser ver und Di gi ta li sate - kon zen triert sich auf aus -
ge wählte Aspekte, die die Grund lage für wei tere Ar bei ten im Pro jekt „Mo -
dell bil dung und He ter oge ni täts be hand lung“ bil den. 
Der Ar beits be richt ist fol gen der ma ßen auf ge baut: Als ers tes wer den ty pi sche
In for ma tions ty pen so wie de ren An bie ter in ei nem Über blick be schrie ben
(siehe Kap. 2 und 3). Ka pi tel 4 wid met sich den ak tu el len In for ma tions an ge -
bo ten und -struk tu ren (Fach zu gänge, Fach por tale, Mo dule) in vas coda. In
Ka pi tel 5 und 6 wer den das Thema Be stands auf nahme in vas coda so wie die
Er geb nisse der Be stands auf nahme im Teil pro jekt „Mo dell bil dung und He ter -
oge ni täts be hand lung“ zu sam men fas send vor ge stellt. Die aus führ li chen Da -
ten der Be stands auf nahme fin den sich im An hang (Kap. 9).
2 In for ma tions ty pen und de ren 
Er schlie ßungs for men
Die Un ter schei dung der In for ma tions an ge bote im vas coda-Um feld in Li te ra -
tur, Pri mär in for ma tion und zu sätz li che In for ma tion (z.B. In for ma tio nen aus
und über die Com mu nity und WWW-Do ku mente) ist eine prag ma ti sche Ein -
tei lung, die hel fen soll, die Viel falt der In for ma tions an ge bote und -ty pen im
vas coda-Um feld ein zu schrän ken (vgl. Mül ler 20045). Es wird ver sucht all ge -
meine Aus sa gen zum Stand der Er schlie ßung der drei ab strak ten In for ma -
tions ty pen zu tref fen. 
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5 Die Ka pitel 2 und 3 dieses Ar beits be richts bauen auf dem un ver öf fent lichten Pa -
pier „Fach in for ma tions land schaft in Deutsch land“ von Mat thias N.O. Müller auf. 
(IZ-Ar beits ma te ria lien Nr. 16, 2004 un ver öf fent licht).
Bei dem In for ma tions typ Li te ra tur han delt es sich um qua li täts ge prüfte pub li -
zierte Fach in for ma tion in Form von Li te ra tur nach wei sen und di gi ta len Voll -
tex ten. Der grö ßer wer dende Be reich der er schlos se nen ‚grauen Literatur’
(Hoch schul schrif ten, graue On line-Li te ra tur, Pre prints, Re ports usw.), der
von fast al len vas coda-An bie tern für die Re cher che zur Ver fü gung ge stellt
wird, soll eben falls zu dem Typ Li te ra tur ge zählt wer den. Li te ra tur wird meist 
for mal und in halt lich nach fest ge leg ten Re geln er schlos sen. Die for male oder
bi blio gra fi sche Er schlie ßung z.B. nach den „Re geln für die al pha be ti sche Ka -
ta lo gi sie rung“ (RAK) (vgl. Wie sen mül ler 2004) er fasst da bei die wich tigs ten
An ga ben ei ner Li te ra tur quelle (z.B. Au tor, Ti tel, Ver lag, ISBN usw.) mit dem 
Ziel, die Quelle schnell und ein deu tig wie der zu fin den. Bi bli othe kare und
Do ku men tare le gen hier zwar un ter schied li che Kri te rien an, grund sätz lich
wer den be zo gen auf den Li te ra tur typ wei test ge hend die glei chen Da ten er -
fasst. Die in halt li che Er schlie ßung (vgl. Knorz 2004, ) von Li te ra tur, aber
auch an de ren In for ma tions ty pen, be rei tet so wohl beim Er schlie ßen (z.B. In -
de xie rungs kon sis tenz) als auch bei der Re cher che grö ßere Schwie rig kei ten.
Die kon trol lier ten Vo ka bu lare6 zur in halt li chen Er schlie ßung (vor al lem
Klas si fi ka tio nen und The sauri7) va ri ie ren be zo gen auf den Um fang, die Spe -
zi fi tät und die zu er schlie ßende Li te ra tur art sehr. Bei spiels weise wer den Mo -
no gra phien von Bi bli othe ka ren in der Re gel mit ge norm ten und um fang rei -
chen Vo ka bu la ren er schlos sen (siehe Aut ho rity Fi les bei Hodge 2000, oder
Norm da ten). Die In de xie rung von Zeit schrif ten auf sät zen wird wie derum mit
spe zi fi schen The sauri vor ge nom men, die z. T. grö ßere Tiefe und Fle xi bi li tät
bei der Er schlie ßung er rei chen8. Meis tens liegt der In for ma tions typ Li te ra tur
heute für die Re cher che le dig lich als Nach weis in for ma tion (Me ta da ten) vor,
in zu neh men dem Maße aber auch als di gi ta ler Voll text. Der Wunsch des Nut -
zers, di rekt in Voll tex ten zu re cher chie ren bzw. sie vom Ar beits platz z.B.
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6 Siehe dazu das er wei terte Kon zept der Knowledge Or gani za tion Sys tems (KOS)
bei Hodge (2000).
7 „Ein The saurus im Be reich Bi blio thek und Do ku men ta tion ist nach DIN 1463
Teil 1 eine „ge ord nete Zu sam men stel lung von Be griffen und ihren (vor wie gend
na tür lich spra chigen) Be zeich nungen, die in einem Do ku men ta tions ge biet zum
In de xieren, Spei chern und Wie der auf finden dient”. (Um stätter, Wagner-Döbler
2005)
8 Die grö ßere Tiefe der Er schlie ßung er klärt sich, wenn man die An zahl der durch -
schnitt lich ver ge benen Des krip toren mit dem Um fang des ver schlag wor teten Do -
ku ments ver gleicht. Eine Mo no gra phie mit durch schnitt lich 150 Seiten er hält bei
der bi bli othe ka ri schen Ver schlag wor tung in der Regel 1 bis 5 Des krip toren. In
der IuD-Praxis wird ein Zeit schrif ten ar tikel mit durch schnitt lich 10 Seiten mit 5
bis 10 Des krip toren in de xiert. 
über Do ku ment lie fer dien ste aus zu be zie hen, ist un ver kenn bar (siehe z.B. In -
ter view mit Uwe Ro se mann 2005).
Der deut lich sel te ner ver tre tene In for ma tions typ Pri mär in for ma tion um fasst
all jene In for ma tion, die nicht das Er geb nis, son dern der Ge gen stand oder das
Hilfs mit tel wis sen schaft li cher For schung sind (z.B. Um fra ge da ten, Werk -
stoff da ten, Che mie da ten, …). Pri mär in for ma tio nen sind zwar z.T. eben falls
durch spe zi fi sche Klas si fi ka tio nen er schlos sen (siehe dazu Text-Fak ten-In te -
gra tion bei Krause, Mandl & Stempf hu ber 1997), spie len aber zur Zeit für die
Re cher che in den Fach an ge bo ten eine un ter ge ord nete Rolle und sol len da her
zu nächst aus ge klam mert wer den. In ter net do ku mente kön nen eben falls als
Pri mär in for ma tion an ge se hen wer den und hoch re le vante In for ma tio nen be in -
hal ten. Die au to ma ti sche Ein glie de rung die ses In for ma tions typs in ein Wis -
sen schafts por tal, das an sons ten aus schließ lich kon trol lierte und qua li täts ge -
prüfte Do ku mente (haupt säch lich Li te ra tur nach weise) an bie tet, stellt mo -
men tan kon zep tu ell Pro bleme dar und soll an die ser Stelle nicht wei ter aus ge -
führt wer den.
Eine Son der rolle in ner halb vas coda spielt der In for ma tions typ zu sätz li che In -
for ma tion. Hie run ter fal len ins be son dere die Fach in for ma tions füh rer oder
auch Sub ject Ga te ways (vgl. Koch 2000). Da bei han delt es sich um for mal
nach Dub lin Core9 er schlos sene In ter net quel len, die in halt lich über kon trol -
lierte Vo ka bu lare (häu fig nach DDC) er schlos sen wer den. Zu dem wer den
fach be zo gene In for ma tions an ge bote wie z.B. Ex per ten- und In sti tu tio nen ver -
zeich nisse, aber auch an dere For men der In for ma tion über und aus der wis -
sen schaft li chen Com mu nity ei nes Fach por tals (Ver an stal tungs nach weise,
Fo ren usw.) auf ge baut, die als zu sätz li che In for ma tio nen für die Re cher che
ein ge setzt wer den kön nen. WWW-In for ma tio nen (meist Web sei ten) sind per
se kaum oder gar nicht er schlos sen. Erst über die Fach in for ma tions füh rer
wird ver sucht die sen In for ma tions typ für die Fach re cher che zu nut zen; al ler -
dings le dig lich über ihre for ma len und in halt li chen Be schrei bun gen. An sätze
der au to ma ti schen In de xie rung (vgl. Nohr 2004), die den Voll text der Web -
sei ten bzw. Web sei ten struk tu ren in te grie ren, sind er wei terte Ein satz mög lich -
kei ten die ses In for ma tions typs (vgl. Los sau 2004, siehe auch „WWW-Such -
raum Po li tik wis sen schaft“10 der Vir tu el len Fach bi bli othek Po li tik wis sen -
schaft), die zu nächst eva lu iert wer den müs sen. 
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So wohl das Dub lin Core Ele ment dc.type11 als auch die an ge pass ten oder
selbst ent wi ckel ten Sys te ma ti ken zur Res sour cen be schrei bung von In ter net -
quel len bei den ein zel nen An bie tern sol len Struk tur in die Viel zahl der In for -
ma tions ty pen brin gen. Ein ein heit li ches und um fas sen des Ka te go rien schema
über alle an ge bo te nen In for ma tions ty pen, das über die Emp feh lung der AG
Me ta da ten hin aus geht (siehe vas coda Ap pli ca tion Pro file12; Type), ist aber
bis lang nicht sicht bar. 
Viel leicht kön nen die drei ab strak ten Klas sen Li te ra tur, Pri mär in for ma tion
und zu sätz li che In for ma tion an die ser Stelle als ein neuer An satz (klein ster
ge mein sa mer Nen ner) zur Ka te go ri sie rung der In for ma tions viel falt in ner halb 
der vas coda-An ge bote hilf reich sein (vgl. Ein tei lung der vas coda-Mo dule in
die bei den Haupt klas sen in Kap. 4.2). Eine Tren nung der bei den Haupt klas -
sen Li te ra tur und zu sätz li che In for ma tion ist so wohl auf der in for ma tions wis -
sen schaft lich kon zep tu el len Ebene als auch für den Nut zer sinn voll und plau -
si bel. Eine kon trol lierte Aus dif fer en zie rung der bei den Haupt in for ma tions ty -
pen für das Ein satz sze na rio vas coda er scheint aber durch aus er for der lich. 
Der fol gende Ab schnitt lie fert ei nen Über blick über ty pi sche An bie ter, die di -
rekt oder in di rekt In halte für vas coda be reit stel len.
3 Fach in for ma tions an bie ter
„So reicht die Spann breite der An bie ter von nicht in sti tu tio nell ge bun de nen
Pri vat per so nen über öf fent lich ge för derte In sti tu tio nen un ter schied lichs ter
Größe und Cou leur bis hin zu kom mer ziel len An bie tern. Oft ha ben die un ter -
schied li chen Fä cher eine be stimmte Prä fe renz für eine oder meh rere An bie -
ter grup pen. So sind z.B. im Be reich Jura kom mer zielle An bie ter stark ver tre -
ten, in na tur wis sen schaft li chen Fä chern wie Ma the ma tik und Phy sik hin ge -
gen spie len sie eine deut lich un ter ge ord nete Rolle. Hier tritt da für der Be reich
‘Eigenverlag’ (In itia ti ven, WWW) zu neh mend in den Fo kus. Ein zig die Bi -
bli othe ken und das WWW sind für praktisch alle Fächer von fundamentaler
Bedeutung.“ (aus Müller 2004).
Eine klare Zu ord nung der oben er wähn ten In for ma tions ty pen zu ei nem be -
stimm ten Typ An bie ter ist nicht mög lich. Bei spiels weise bie ten so wohl Bi bli -
othe ken als auch Fach in for ma tions an bie ter ‚Literatur’ (z.B. Fach da ten ban -
10 IZ-Arbeitsbericht Nr. 37
11 Siehe http://dublincore.org/documents/2000/07/11/dcmi-type-vocabulary/ 
12 Siehe http://www.dl-forum.de/dateien/vascoda_AP_1.0_vorb.pdf 
ken), Pri mär in for ma tio nen und ‚zu sätz li che Informationen’ (z.B. In ter net -
quel len) an.
Da die de tail lierte Dar stel lung der Fach in for ma tions an bie ter nicht im Mit tel -
punkt die ses Be richts steht, soll eine sehr knappe Ty pi sie rung der An bie ter
bzgl. ih rer In for ma tions an ge bote ausreichen.
3.1 Bi bli othe ken
Bi bli othe ken (meist große Uni ver si täts bi bli othe ken mit Son der sam mel auf -
trag) sind ein klas si scher Lie fe rant von kos ten freier Nach weis in for ma tion im
In ter net und da mit ein Kern an ge bot für die wis sen schaft li che In for ma tions -
ver sor gung. Als Nach weis in stru ment wer den meist OPACs bzw. Ver bund ka -
ta loge (z.B. GBV13, KOBV14, Bi bli otheks ver bund Bay ern15, KVK16, Drei län -
der ka ta log17) zur Ver fü gung ge stellt, die Nach weise über Mo no gra phien,
Sam mel werke, Graue Li te ra tur, Dis ser ta tio nen u.a. stan dar di siert lie fern (vgl. 
Hu brich 2005). Die for male Er schlie ßung die ser Bi bli otheks be stände ba siert
auf we ni gen Re gel wer ken (z.B. RAK). In halt lich wer den die Do ku mente
wei test ge hend mit der Schlag wort norm da tei (SWD18) er schlos sen19. Ab An -
fang 2006 will Die Deut sche Bi blio thek die Über set zung der De wey-De zi -
mal klas si fi ka tion (DDC) aus dem Pro jekt DDC Deutsch20 zur In de xie rung ei -
nes Teils ih rer Be stände ein set zen (z.B. die Reihe N).
Bi bli othe ken bie ten fol gende wei tere In for ma tions an ge bote (vgl. Kap. 4.2):
Fach in for ma tions füh rer, Voll texte (Pub li ka tions- und Do ku men ten ser ver),
di gi ta li sierte Ob jekte (z.B. di gi ta li sierte Bü cher, Zeit schrif ten usw.), weitere
Bestände.
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13 Siehe http://www.gbv.de/ 
14 Siehe http://www.kobv.de/ 
15 Siehe http://www.bib-bvb.de/bvb.htm 
16 Siehe http://www.ubka.uni-karlsruhe.de/kvk.html 
17 Siehe http://suchen.hbz-nrw.de/dreilaender/ 
18 Siehe http://www.ddb.de/standardisierung/normdateien/swd.htm 
19 Bei spiele sind die RSWK/SWD in Deutsch land, RAMEAU und RVM in Frank -
reich, LCSH in den USA, wei tere Re gel werke … siehe dazu Über blick in Holley
et al. 1995  „Sub ject In de xing: Prin ci ples and Prac tices in the 90´s“
20 Siehe http://www.ddc-deutsch.de 
3.2 Vir tu elle Fach bi bli othe ken
Das Kon zept der Vir tu el len Fach bi bli othe ken ent stammt der För der li nie der
DFG. Diese dritt mit tel ge för der ten Pro jekte ha ben das Ziel, um fas send Be -
stände und Ty pen der For schungs in for ma tion über ein por tal ähn li ches Sys -
tem (Fach por tal) dem Fach wis sen schaft ler zu gäng lich zu ma chen und nach -
hal tig zu be trei ben (siehe z.B. Med Pi lot21, die Vir tu elle Fach bi bli othek Me di -
zin, Abb. 1). Ins be son dere die in te grierte Su che (Me ta su che) über un ter -
schied li che In for ma tions be stände (z.B. ver schie dene fach lich re le vante
OPACs, Fach da ten ban ken) wird als Ziel definiert. 
„Die DFG för dert die Ent wic klung lei stungs star ker, am Be darf der For schung 
orien tier ter in no va ti ver In for ma tions-In fra struk tu ren an Hoch schul- und
Staats bi bli othe ken, Ar chi ven, Mu seen, Me dien- und Re chen zen tren so wie
wei te ren For schungs- und In for ma tions ein rich tun gen in Deutsch land.“22
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Abb. 1: Er wei terte Su che der Vir tu el len Fach bi bli othek Med pi lot
21  Siehe http://www.medpilot.de 
22  http://www.dl-forum.de/48_111_DEU_HTML.htm 
Die Vir tu el len Fach bi bli othe ken bie ten fol gende wei tere In for ma tions an ge -
bote (vgl. Kap. 4.2): Fach in for ma tions füh rer, Voll texte (in di rekt über Do ku -
ment lie fe rung), SSG OPACs, SSG On line Con tents, Graue Li te ra tur, wei tere
zu sätz li che In for ma tions an ge bote (siehe dazu Pia nos 2005, S. 72ff.). 
3.3 In for ma tions ver bünde
Die In for ma tions ver bünde sind vom BMBF ge för derte Pro jekte23. Ziel ist ein
Zu sam men schluss von Fach in for ma tions an bie tern, die fach ge biets re le vante
Li te ra tur (meist Zeit schrif ten auf sätze) über Fach the sauri er schlie ßen und
meist kos ten pflich tig an bie ten. Die In for ma tions ver bünde bie ten eine ge -
mein same Ober flä che an, über die in fach lich re le van ten und ver wand ten Da -
ten ban ken re cher chiert wer den kann. Zu sätz lich be steht die Mög lich keit der
an ge schlos se nen Do ku ment lie fe rung. Bei spiele sind der In for ma tions ver -
bund Wirt schafts wis sen schaft und Wirt schafts pra xis econ doc24, der In for ma -
tions ver bund Bil dung, So zial wis sen schaf ten, Psy cho lo gie in fo con nex25
(siehe Abb. 2) und der In for ma tions ver bund Na tur wis sen schaft und Tech nik
ge tinfo26.
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23 Siehe http://www.dlr.de/pt_nmbf/Fo er der be reiche/lau fende_Pro jekte/fach liche_ 
in for ma tions bu ende.html
24 Siehe http://www.econdoc.de 
25 Siehe http://www.infoconnex.de/ 
26 Siehe http://www.getinfo-doc.de/ 
Abb. 2: Er geb nis liste für eine in te grierte27 Re cher che über drei Da ten ban ken in
in fo con nex
Die grö ß ten An bie ter von Li te ra tur nach weis da ten ban ken in Deutsch land sind 
u. a. das Fach in for ma tions zen trum Karls ruhe28, das FIZ Tech nik29 so wie die
GBI30.
Die In for ma tions ver bünde bie ten fol gende wei tere In for ma tions an ge bote
(vgl. Kap. 4.2): Fach da ten ban ken, Voll texte di rekt, Voll texte (in di rekt über
Do ku ment lie fe rung), Fachinformationsführer.
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27 In in fo connex werden Cross kon kor danzen zur über grei fenden Da ten bank re cher -
che ein ge setzt (siehe dazu Mayr, Stempf huber & Walter 2005)
28 Siehe http://www.fiz-karlsruhe.de/ 
29 Siehe http://www.fiz-technik.de/ 
30 Siehe http://www.gbi.de 
3.4 Kom mer zielle An bie ter
Ver lage, kom mer zielle Fir men (z.B. Hosts), wis sen schaft li che Fach ge sell -
schaf ten (z.B. Ei gen ver lage), Do ku ment lie fer dien ste sind häu fig Lie fe ran ten
von kos ten pflich ti gen Voll text-In for ma tio nen. Sie kön nen di rekt über die
Web an ge bote der An bie ter oder in di rekt über die Such werk zeuge der In for -
ma tions ver bünde re cher chiert wer den. 
Da die kom mer ziel len An bie ter (v. a. die wis sen schaft li chen Ver lage) meist
im Be sitz der elek tro ni schen Voll texte sind, kann an ge nom men wer den, dass
die Schlag worte (Key words, siehe Bei spiel in Abb. 3), die zur Re cher che an -
ge bo ten wer den, zum über wie gen den Teil di rekt von den Au to ren über nom -
men wer den oder aus der (semi-)au to ma ti schen In de xie rung stammen.
In zwi schen ko ope rie ren ei nige große In ter net-Such ma schi nen mit den kom -
mer ziel len und nicht kom mer ziel len An bie tern von Fach in for ma tion und bie -
ten spe zielle Such an ge bote zur Re cher che in de ren Be stän den an. Pro mi nente
ak tu elle Bei spiele sind Goo gle mit sei nem Such dienst Goo gle Scho lar31, Ya -
hoo! mit sei nem Dienst Sub scrip tions Se arch32 und Live.com von Mi cro soft33.
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Abb. 3: Aus schnitt aus ei nem Me ta da ten satz ei nes wis sen schaft li chen Ver lags,
inkl. Schlag worte
31 Siehe http://scholar.google.com/ 
32 Siehe Yahoo! Sub scrip tions Se arch http://search.yahoo.com/subscriptions 
33 Siehe http://www.live.com/ 
3.5 Fach in for ma tion im In ter net
Fach in for ma tion im In ter net be zeich net den ste tig wach sen den Be reich der
„grauen“ On li ne li te ra tur (z.B. Eprints34, Pre prints, Ar beits be richte usw.), der
qua li täts ge prüf ten Fach li te ra tur (z.B. Ejour nals oder auch Open Ac cess35
Zeit schrif ten36) und das weite Feld der WWW-Do ku mente inkl. der neuen
Pub li ka tions for men wie z.B. We blogs und Wi kis, die Fach in for ma tion ent -
hal ten, aber nicht kon trol liert er schlos sen sind und in der Re gel nur über In ter -
net-Such ma schi nen zu gäng lich sind. Un ter schied li che Un ter su chun gen zei -
gen, dass diese Voll text-In for ma tions quel len für die wis sen schaft li che Kom -
mu ni ka tion im mer re le van ter und die On line Ver füg bar keit be deut sa mer wer -
den (Law rence 2001, Ey sen bach 2006). Die Kos ten frei heit und Of fen heit des
Zu gangs spielt für den Nut zer hier bei eine große Rolle (vgl. Ber li ner Er klä -
rung37). 
Fach in for ma tions füh rer er schlie ßen frei zu gäng li che In ter net quel len, die im
Ge gen satz zum In for ma tions typ Li te ra tur nicht un be dingt di rekt in die wis -
sen schaft li che Ar beit ein flie ßen, die den Wis sen schaft ler aber an der wei tig
un ter stüt zen kön nen (Nach weise von In sti tu tio nen, Ex per ten, Ta gun gen
usw.). Die Er fas sung elek tro ni scher Zeit schrif ten durch die elek tro ni sche
Zeit schrif ten bi bli othek (EZB)38 bie tet wei tere wert volle Nach weise über
fach lich re le vante und zum Teil frei ver füg bare Zeit schrif ten39. Das Da ten -
bank-In for ma tions sys tem (DBIS)40 ist wie die EZB ein ko ope ra tiv ge pfleg tes
Ver zeich nis, das wis sen schaft li che Da ten ban ken nach weist. Die In te gra tion
von EZB und DBIS in die ein zel nen wis sen schaft li chen Fach por tale ist zwi -
schen zeit lich re la tiv weit fort ge schrit ten. Als Nach weiss ys teme auf der
Metaebene (Zeitschrift bzw. Datenbank) sind sie wertvolle Instrumente.
Das nach fol gende Ka pi tel stellt die In for ma tions struk tur und die vor ge se he -
nen In for ma tions an ge bote für die wis sen schaft li chen Fach por tale und vir tu el -
len Fachbibliotheken vor.
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34 Siehe z.B. http://eprints.rclis.org/ (Open Ar chive for Library and In for ma tions
Science)
35 Siehe dazu (Siet mann 2006)
36 Siehe z.B. http://www.doaj.org/ 
37 Siehe http://www.mpg.de/pdf/openaccess/BerlinDeclaration_dt.pdf 
38 Siehe http://rzblx1.uni-regensburg.de/ezeit/ 
39 Siehe dazu den Jah res be richt 2005 der EZB unter 
http://rzblx1.uni-regensburg.de/ezeit/anwender/Jahresbericht_EZB_2005.pdf 
40 Siehe http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/dbinfo/ 
4 In for ma tions an ge bote in vas coda
Die Ana lyse der In for ma tions an ge bote der vas coda-Part ner stellt ei nen wich -
ti gen Mei lens tein auf dem Weg zur Mo dell bil dung in ner halb des Pro jekts
„Mo dell bil dung und He ter oge ni täts be hand lung“ dar. Erst die Be stands auf -
nahme und Ana lyse der in vas coda be reits ein ge bun de nen und künf tig zu in te -
grie ren den In for ma tions an ge bote er öff net Mög lich kei ten, kon kre tere Mo -
dell-Über le gun gen an zu stel len (siehe dazu Mayr, Stempf hu ber & Wal ter
2005). Die Mo dell bil dung zielt hier bei auf ein In te gra tions mo dell, das ähn -
lich wie das Scha len mo dell (Krause 1996) ver sucht, alle re le van ten In for ma -
tio nen für den wis sen schaft li chen Kommunikationsprozess einzubeziehen
und für den Nutzer plausibel anzuordnen. 
Im Fol gen den wer den die Struk tur des Wis sen schafts por tals so wie die ein zel -
nen Mo dule der ein zel nen An bie ter in knap per Form vorgestellt. 
4.1 Fach zu gänge, Fä cher und Fach por tale
Der vas coda-Such dienst ist mo men tan auf der ober sten Ebene in vier Fach zu -
gänge bzw. -clus ter ein ge teilt (siehe Abb. 4). Hin ter je dem die ser Fach zu -
gänge be fin den sich ak tu ell ein zelne Fä cher, die al ter na tiv auch über eine Fä -
cher liste di rekt an ge steu ert wer den kön nen (siehe Abb. 5). Die Fä cher wer den 
durch ent spre chende Vir tu elle Fach bi bli othe ken und andere Fachportale
repräsentiert. 
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Abb. 4:  vas coda-Fach zu gänge (Stand 2005)
Zum Zeit punkt der Er he bung wa ren 29 Fä cher on line, da von sind ein zelne
Fä cher (z.B. Ro ma nis tik) aus tech ni schen Grün den mo men tan nicht in die
vas coda-Su che ein ge bun den (vgl. Ta belle 1). Wei tere Fä cher sind be wil ligt
und wer den nach und nach in vas coda ein ge glie dert (z.B. Asien, Ger ma nis tik, 
Sla vis tik). Wei ter hin exis tie ren in vas coda mo men tan mehr Fach an ge bote als
Fä cher. Dies hängt da mit zu sam men, dass pro Fach z. T. meh rere Ein zel an ge -
bote an ge spro chen wer den. Diese Dis kre panz soll für die nächste Ver sion von 
vas coda (vgl. Pia nos 2005) auf ge löst wer den. Dem nach soll es für je des Fach
künf tig nur noch ein Fach por tal ge ben (z.B. ein so zial wis sen schaft li ches
Fach por tal), das alle In for ma tions an ge bote des Fa ches in te griert.
Ta belle 1 lie fert eine Über sicht über Fach in for ma tions an ge bote, v. a. Vir tu -
elle Fach bi bli othe ken und Fach por tale mit ih rer fach li chen Ein ord nung in
vas coda. Diese Über sicht stellt die Ba sis für die Be stands auf nahme in Ka pi tel
6.
Tab. 1: Über sicht über vas coda-An bie ter; An ge bote, die mit * ge kenn zeich net
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Abb. 5: vas coda-Fach zu gänge mit ein zel nen Fä chern (Stand 2005)
ViFa Ethnologie Ethnologie http://www.evifa.de
ViFa Forstwissenschaften Forstwissenschaften http://www.forestryguide.de/
ViFa Gegenwartskunst Gegenwartskunst http://vifaart.slub-dresden.de/
ViFa Geowissenschaften Geowissenschaften http://geoleo.sub.uni-goettingen.de/
geoleo/www-docs/
HISTORICUM.NET
Geschichte und Kunst 







ViFa Holztechnologie Holztechnologie http://vifaholz.tib.uni-hannover.de/
ViFa Ibero-Amerika /
Spanien / Portugal
Ibero-Amerika / Spanien / Portugal http://www.cibera.de/de/








Naturwissenschaft und Technik http://www.getinfo-doc.info/
ViFa Niederlande Niederlande http://www.nedguide.de/
ViFa Osteuropa Osteuropa http://www.vifaost.de/








ViFa Pharmazie Pharmazie http://www.vifapharm.de/
ViFa Physik Physik http://vifaphys.tib.uni-hannover.de/
ViFa Politik Politikwissenschaft http://www.vifapol.de/
ViFa Psychologie Psychologie http://fips.sulb.uni-saarland.de/port.htm
ViFa Recht Recht http://www.vifa-recht.de/
ViFa Romanistik* Romanistik http://www.guiderom.de/
ViFa Slavistik* Slavistik http://www.slavistik-portal.de/




ViFa Technik Technik http://vifatec.tib.uni-hannover.de/
ViFa Veterinärmedizin Veterinärmedizin http://elib.tiho-hannover.de/virtlib/
ViFa Vorderer Orient +
Nordafrika










Dreiländerkatalog Fachübergreifende Bibliothekskataloge http://suchen.hbz-nrw.de/dreilaender/
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Der nach fol gende Ab schnitt stellt die ein zel nen In for ma tions an ge bote vor,
die sich in den je wei li gen Fach an ge bo ten (siehe Ta belle 1) befinden.
4.2 vas coda-Mo dule
Der bis lang ver wen dete Be griff In for ma tions an ge bot wird im vas coda-Kon -
text Mo dul41 ge nannt (Pia nos 2005). 
Eine vas coda-Ar beits gruppe un ter teilt die Mo dule für geis tes wis sen schaft -
lich und/oder re gio nal orien tierte Vir tu elle Fach bi bli othe ken (ViFa) in un be -
dingt ent hal ten, mög lichst ent hal ten und wün schens wert. Die De fi ni tio nen
sind dem Pa pier „Core-Set für eine geis tes wis sen schaft lich und/oder re gio nal
orien tierte Vir tu elle Fach bi bli othek“ ent nom men. Fol gende Mo dule sind zum 
Ein satz in vas coda vor ge se hen und de fi niert wor den (siehe auch Abb. 6).
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Abb. 6: Über sicht der Mo dule in vas coda
41 „Die Fach ar beits gruppe Geis tes wis sen schaften hat ge meinsam mit der Ge -
schäfts stelle von vas coda ein „Core-Set“ mit wich tigen Ele menten einer Vir tu -
ellen Fach bi bli othek zu sam men ge stellt. Dieses „Core-Set“ ist zwar an den Be -
dürf nissen geis tes wis sen schaft lich und re gional aus ge rich teter Vir tu eller Fach bi -
bli otheken orien tiert, lässt sich aber in weiten Teilen ohne Än de rung auch auf die
Be dürf nisse an derer Fä cher über tragen.“ Vgl. Pianos 2005
Mo dule, die un be dingt in ei ner ViFa ent hal ten sein soll ten:
§ Fach in for ma tions führer: „Fach in for ma tions führer oder sub ject ga te -
ways42 er schließen fach wis sen schaft lich re le vante - und in der Regel frei
zu gäng liche - In ter ne tres sourcen (the ma ti sche Web sites) auf der Grund -
lage stan dar di sierter Me ta daten (Dublin Core; Fach- und / oder Uni ver sal -
klas si fi ka tion; Fach- oder Uni ver sal the saurus). Die Tiefe der Er schlie ßung 
ein zelner the ma ti scher Web sites kann dabei von der Er stel lung eines Me -
ta da ten satzes für eine Web site rei chen bis zur Er stel lung von Me ta da ten -
sätzen zu jedem ein zelnen Do ku ment einer the ma ti schen Web site.“ 
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ SSG-On line Con tents: „Bei SSG-On line Con tents han delt es sich um ein
An gebot der SSG-Bi bli otheken in Deutsch land. Hierfür werden die In -
halts ver zeich nisse von SSG-re le vanten Zeit schriften Heft für Heft ein ge -
scannt und im Rahmen eines elek tro ni schen Dien stes den Nut ze rinnen und 
Nut zern zur Ver fü gung ge stellt. Im Ideal fall ist dies mit einem On line-Lie -
fer dienst der be tref fenden Auf sätze ver bunden.“ 
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚Literatur’ (vgl. Kap. 2).
§ Re le vante OPACs: „Die an vas coda be tei ligten Fach por tale bieten bi blio -
gra phi sche In for ma tionen zu hoch wer tigen Res sourcen in ge druc kter und
elek tro ni scher Form. On line-Ka ta loge ge hören des halb zu den wich tigsten 
Mo dulen der Fach por tale. Hierbei kann es sich um die On line-Ka ta loge
der ko or di nie renden Bi bli otheken al lein oder um vir tu elle Ka ta loge, die
On line-Ka ta loge meh rerer Bi bli otheken mit ein ander ver binden, han deln.
Die On line-Ka ta loge weisen auch ge druckte Pub li ka tionen (Zeit schriften
und Mo no gra phien) nach und er mög li chen über die Ver knüp fung mit
einer Do ku ment lie fe rung den Zu griff auf den ge wünschten Voll text, selbst 
wenn das Ori ginal nicht elek tro nisch vor liegt.“ 
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚Literatur’ (vgl. Kap. 2).
§ Do ku ment lie fe rung und Fern leihe: „Die Mehr zahl der Vir tu ellen Fach bi -
bli otheken weist die ein schlä gigen Buch be stände und Fach zeit schriften
der zu stän digen Schwer punkt bi bli othek mit Be stell kom po nente nach. Da -
neben ent halten die meisten Vir tu ellen Fach bi bli otheken fach re le vante
Aus schnitte aus der SSG-On line Con tents Auf satz da ten bank. Da die
Schwer punkt bi bli otheken in der Regel auch Lie fer bi bli otheken für die
bun des weiten end nut zer orien tierten kos ten pflich tigen Do ku ment lie fer -
dienste subito und GBVdi rekt sind, können die wäh rend der Re cherche er -
mit telten Do ku mente di rekt an den Ar beits platz be stellt werden (Zu sen -
dung von Bü chern, bzw. Aus lie fe rung von Auf satz ko pien per E-Mail).
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42 Zur De fi ni tion und Ty po logie von Sub ject Ga te ways ( vgl. Koch 2000).
Da neben steht das ge samte Ma te rial ge mäss den För der richt li nien der
DFG auch im nor malen Fern leih ver kehr der Bi bli otheken zur Ver fü gung.“
§ Me ta such ma schine: „Eine Me ta such ma schine er mög licht die par al lele Re -
cherche in Fach da ten banken (Fach bi blio gra phie, Voll text, Fakten), On -
line- Ka ta logen (lo kale Bi bli otheks ka ta loge, Ver bund ka ta loge), Auf satz -
da ten banken, Fach in for ma tions füh rern und Such ma schinen und bietet
eine in te grierte Er geb nis liste mit Ver weis- und Link mög lich keit zu den je -
wei ligen Ur sprungs da ten banken für die Voll an zeige oder wei tere In for -
ma tionen. Ein wich tiger Aspekt für eine fach liche Me ta such ma schine ist
die the ma ti sche Fo kus sie rung auf ein de fi niertes Fach. Dies be deutet, dass
bei Bi bli otheks ka ta logen oder Such ma schinen nach Mög lich keit nur ein
je weils fach lich re le vanter Aus schnitt ein be zogen werden sollte.“
Mo dule, die mög lichst in ei ner ViFa ent hal ten sein soll ten:
§ Voll text server: „vas coda si chert den di rekten Zu griff auf elek tro ni sche
Voll texte und ge währ leistet ihre lang fris tige Ver füg bar keit. Dies ge schieht 
durch die Ein rich tung von Voll text ser vern an den ko or di nie renden Bi bli -
otheken der Fach por tale, die Or ga ni sa tion des Zu griffs auf die Voll text -
server nicht kom mer zieller und kom mer zieller Partner von vas coda, bzw.
auf den von vas coda in Zu sam men ar beit mit der AG Ver bünde zu rea li sie -
renden Ver teilten Do ku men ten server.“ 
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚Literatur’ (vgl. Kap. 2).
§ Fach da ten banken und Bi blio gra phien: „Fach da ten banken und Bi blio gra -
phien sind eine sehr wich tige In for ma tions res source für die Vir tu ellen
Fach bi bli otheken, da sie (in der Regel per Aut opsie) ve ri fi zierte Me ta daten 
und nach ein schlä gigen fach li chen Stan dards in halt lich er schlos sene An -
gaben über das ge samte Schrifttum eines Fa ches bzw. Fach ge bietes ent -
halten. Eine Fach da ten bank de fi niert sich in halt lich da rüber, dass sie ein
Fach ge biet in klu sive ver wandter Be reiche der Nach bar fä cher ab deckt
(Scope). Als Li te ra tur nach weis da ten bank ent hält sie bi blio gra phi sche An -
gaben, i.d.R. the sau rus ba sierte Schlag wörter, No ta tionen ent spre chend
einer Fach sys te matik sowie qua li fi zie rende Kurz re fe rate (Ab stracts). Eine
Fach da ten bank er schließt neben selbst stän digen mo no gra phi schen
Werken auch Aus züge aus selbst stän digen Werken – wie z.B. Sam mel -
bänden - sowie Auf sätze aus Zeit schriften. Nach ge wiesen werden elek tro -
ni sche sowie ge druckte Quellen.“ 
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚Literatur’ (vgl. Kap. 2).
§ Di gi ta li sierte Ob jekte: „Die Vir tu ellen Fach bi bli otheken weisen re tro di gi -
ta li sierte Bü cher und Zeit schriften ihres Fach be reichs um fas send nach.
Idea ler weise wird dabei der Zu gang bis auf die Ein zel do ku ment ebene (bei
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Zeit schriften Auf satz ebene) er schlossen.“ 
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚Literatur’ (vgl. Kap. 2).
§ Zeit schriften (ge druckte und elek tro ni sche) (in der Be stands auf nahme
nicht be rücks ich tigt): „Die ZDB möchte ihren Da ten be stand den Vir tu -
ellen Fach bi bli otheken auf zwei Wegen zur Nut zung an zu bieten: zum
einen über fach liche Da ten bank aus züge, die dann zum Nach weis von elek -
tro ni schen ebenso wie ge druc kten Zeit schriften eines Fach ge bietes in das
An gebot der je wei ligen Vir tu ellen Fach bi bli othek in te griert werden, zum
an deren über eine fach lich zu ge schnit tene Ein bin dung des ZDB-OPAC in
Re trie val sys teme.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ Tu to rial: „Ein Tu to rial ist eine Ar beits an lei tung, die Schritt für Schritt
zeigt, wie der Nutzer eine be stimmte Auf gabe lösen kann. Es dient der
Ver mitt lung von Kennt nissen, Fä hig keiten und Fer tig keiten in In ter ak tion
mit dem PC, wobei ver sucht wird, einen Di alog zwi schen Ler nendem und
Lehrer nach zu ahmen. Ein Tu to rial kann mul ti me dial auf be reitet sein
(Bilder, Gra fiken, Vi deos, Sound), als pdf-Text datei oder als html-Seite
mit Links zur Struk tu rie rung und Na vi ga tion an ge boten werden.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
Zu sätz lich in ei ner ViFa er wünschte Mo dule:
§ Help desk/Con sul ting: „Die Vir tu ellen Fach bi bli otheken leisten einen Bei -
trag zur Ver brei tung elek tro ni scher In for ma tionen und elek tro ni scher Pub -
li ka tions formen in der je wei ligen Fach dis zi plin. In diesem Zu sam men -
hang sind An ge bote nütz lich, die Wis sen schaft le rinnen und Wis sen schaft -
lern z. B. in Form eines Help desks, tech ni sche und me tho di sche Hil fe stel -
lung bei der Er stel lung und Prä sen ta tion, bei der Er schlie ßung, Aus zeich -
nung und Ver mitt lung elek tro ni scher Pub li ka tionen oder bei der Nach nut -
zung der In for ma tions an ge bote der Vir tu ellen Fach bi bli otheken leisten.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ Ter min ka lender: „Der Ter min ka lender er fasst fach lich re le vante Ter mine
wie Kon gresse, Ta gungen, Aus stel lungen usw. über sicht lich auf einer
Zeit achse. Ähn lich wie im Newsletter reicht eine kurze in halt liche Skizze,
die über einen Link zur ei gent li chen In for ma tions site führt.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ Da ten bank zu For schern und Schwer punkten (Ex per ten da ten bank): „Eine
Ex per ten da ten bank ent hält zum einen adres sen be zo gene In for ma tionen
und zum an deren in halt lich qua li fi zie rende In for ma tionen, die die je wei -
lige Ex per tise einer Person aus weist, wie An gaben zu den Ar beits ge bieten
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und For schungs schwer punkten. Ex per ten da ten banken dienen dazu, Per -
sonen mit themen- bzw. fach spe zi fi schen Kom pe tenzen zu finden.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ Re zen sions or gane: „In Re zen sions or ganen werden die ein schlä gigen Ver -
öf fent li chungen des be tref fenden Fach ge bietes re zen siert. Das Re zen -
sions organ be steht aus kurzen und län geren Bei trägen zu diesen Ver öf fent -
li chungen.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ On line-Pres se ar chiv: „Ein On line-Pres se ar chiv wertet die In ternet-Aus -
gaben von Tages- und Wo chen zei tungen aus. Die zu do ku men tie renden
Ar tikel werden di rekt aus dem In ternet he run ter ge laden, als html- oder
Text-Datei ab ge spei chert und in einer Da ten bank er fasst und ver waltet.
Ge sucht werden kann nach ver schie denen Kri te rien: z.B. Zeit räume,
Länder, Schlag worte, Themen etc.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ Forum/Dis kus sions forum: „Dis kus sions foren er mög li chen Wis sen schaft -
le rinnen und Wis sen schaft lern, die eine Vir tu elle Fach bi bli othek nutzen,
Bei träge in elek tro ni scher Form zu ver öf fent li chen und damit mit an deren
In ter es sierten in einen di rekten Aus tausch über ak tu elle Themen und Ent -
wic klungen der For schung zu treten. Neuig keiten können und sollen hier
ge postet und kom men tiert; Mei nungen und Ein schät zungen zu fach lich re -
le vanten Er eig nissen ab ge geben und dis ku tiert werden. Ins be son dere mo -
der ierte Dis kus sions foren können ein Bau stein sein für die Wei ter ent wic -
klung der Vir tu ellen Fach bi bli otheken zu um fas senden fach li chen Por -
talen und eine ver bes serte Kun den bin dung be wirken.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ Newsletter: „Ein Newslet ter dienst soll in re gel mä ßigen Ab ständen an
seine Abon nenten einen von einer Re dak tion er stellten Newsletter ver -
senden. Darin sollte auf Ver än de rungen und Er neue rungen in ner halb der
Vir tu ellen Fach bi bli othek hin ge wiesen und auf fach liche Neuig keiten,
Neu er schei nungen, Web sites usw. ein ge gangen werden.“
Ein ord nung als In for ma tionstyp ‚zu sätz liche Information’ (vgl. Kap. 2).
§ Per so na li sie rungs funk tionen: „Über einen Alert-Dienst (oft auch
SDI-Dienst, Pro fil dienst) haben Nut ze rinnen und Nutzer die Mög lich keit,
ein in di vi du elles In ter es sen profil an zu legen, das auf dem Server des Hosts
ge spei chert wird. Beim Up date des OPACs oder einer an deren Da ten basis
wird dieses Such profil au to ma tisch aus ge führt und die Er geb nisse an die
Be sitzer der Pro file (meist per Mail) wei ter ge leitet. Die Lie fe rung der
Daten er folgt in fest ge legten Zeit ab ständen. So er folgen re gel mä ßige In -
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for ma tionen z. B. über Neu er wer bungen, Aus stel lungen und Wett be -
werbs aus schrei bungen des spe zi fi schen Fach ge bietes.“
Nach dem in die sem Ka pi tel die gro ben vas coda-Struk tu ren und Mo dule be -
schrie ben wur den, wird sich der fol gende Ab schnitt all ge mein der Be stands -
auf nahme in ner halb vas coda wid men und un ter schied li che Mo delle der
Datenerhebung skizzieren.
5 Be stands auf nahme in vas coda
Be stands auf nahme stellt meist den ers ten Schritt bei der Pro blem ana lyse
kom ple xer Sys teme und Ab läufe dar. Ziel soll es sein, Pro bleme schnell zu er -
ken nen und da rauf hin Lö sungs kon zepte zu ent wi ckeln. Be stands auf nahme
wird in der Re gel auf die we sent li chen Aspekte ei ner Fra ge stel lung fo kus -
siert. Zu dem kön nen ebenso über grei fende Aspekte bei der Pro blem lö sung
wei ter hel fen, die mög lichst schon im Voraus miterfasst werden. 
Be zo gen auf das Pro jekt vas coda heißt das, dass im Prin zip je des neue vas -
coda-Teil pro jekt mit Pro blem lö sungs an satz ei gene Be stands auf nahme(n)
durch füh ren bzw. in ge wis sem Maße auf be ste hende Um fra gen zu rüc kgrei fen 
muss. Im Grunde ist klar, dass bei der An zahl der vas coda-Pro jekte43 dies nur
ef fek tiv in ner halb ei nes Rah men kon zepts ge sche hen kann, in dem die Ko or di -
na tion der ein zel nen Be stands auf nah men (zeit lich, in halt lich) so wie die not -
wen dige Si che rung und Auf be wah rung der er ho be nen Da ten ge re gelt ist
(Nachhaltigkeit). 
Grund sätz lich las sen sich zwei Modi von Be stands auf nah men un ter schei den,
die im Fall vas coda sinn voll sind:
§ Re gel mä ßige Be fra gungen: z.B. zur Er fas sung neuer In for ma tions an ge -
bote oder Ak tua li sie rung der Kon takt adressen der An ge bots be treuer.
§ Ein ma lige Er he bung: z.B. pro jekt spe zi fi sche Daten, die nach Pro jekt ab -
schluss nicht mehr ab ge fragt werden.
Da es sich bei dem über wie gen den Teil der Be stands auf nah men um Be fra -
gun gen und Da ten samm lun gen han delt, die re gel mä ßig zu wie der ho len sind,
stellt sich wei ter hin die Frage nach der Me tho dik der Be stands auf nahme. Wie
sol len die Da ten er ho ben wer den? Wer sorgt für die Pflege bzw. die Ver füg -
bar keit der Da ten? Wel che Tools sol len und können eingesetzt werden? 
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Im Fall vas coda sind fol gende ty pi sche Me tho den zur Er he bung von Da ten
denk bar:
§ Selbst mel dung durch vas coda-Partner: eine Reihe der bis her igen Be -
stands auf nahmen wurde per schrift li cher Be fra gung, in der Regel über
einen Fra ge bogen oder eine On line-Be fra gung er hoben. Dazu werden die
ver ant wort li chen Be treuer der Vir tu ellen Fach bi bli otheken oder an derer
An ge bote an ge schrieben und ge beten, die Fragen mög lichst voll ständig zu 
be ant worten. Die bis her igen Be fra gungen sind, be zogen auf ihren Um fang 
und den Stan dar di sie rungs grad der Fragen, sehr un ter schied lich und daher
schwer ver gleichbar. 
§ Das Pro jekt selbst: das Teil pro jekt er hebt die Daten zu nächst ohne ex pli -
zite Be fra gung der vas coda-Partner. Dieser Er he bungs modus ist nicht in
jedem Fall Er folg ver spre chend, zumal nicht alle be nö tigten Daten ‚von
außen’ er sicht lich sind. Eine Rüc kver si che rung (Ve ri fi ka tion) durch die
vas coda-Partner wäre daher sinn voll.
§ Be glei tung durch eine Ko or di nie rungs stelle: al ter nativ, aber auch er gän -
zend könnte eine Ko or di nie rungs stelle (z.B. in ner halb der vas coda-Ge -
schäfts stelle) Be stands auf nahmen be gleiten und für mehr Stan dar di sie -
rung der Da ten er he bung sorgen. 
Be vor auf die ei gent li che Be stands auf nahme die ses Ar beits be richts ein ge -
gan gen wird (siehe Kap. 6), sol len die Be stands auf nah men lau fen der vas -
coda-Teil pro jekte er wähnt wer den.
§ Teil pro jekt „Me ta daten, Stan dards, He ter oge ni täts be hand lung“44: Als
einen Ar beits schwer punkt nennt das Pro jekt an der SUB Göt tingen das
„Her stellen von Trans pa renz für die Nutzer durch leicht ver ständ liche,
voll stän dige Be schrei bungen der ein ge bun denen Da ten quellen („Col lec -
tion Level Des crip tion“)“. Col lec tion Level Des crip tion45 (CLD) meint die
Be schrei bung der Kol lek tionen bzw. In for ma tions an ge bote (Mo dule) an -
hand des Dublin Core Stan dards. Der Aufbau der CLDs kann nur durch
um fas sende Be stands auf nahmen er folgen und über schneidet sich z.T. mit
der Be stands auf nahme des Teil pro jekts „Mo dell bil dung und He ter oge ni -
täts be hand lung“ (vgl. dazu Kap. 6). 





§ Teil pro jekt „Über grei fende Struk turen und Auf gaben“46: Die ZBW Kiel
und das IZ So zial wis sen schaften nennen fol gendes Ziel des Pro jekts: „Ziel 
in diesem The men block ist die Ho mo ge ni sie rung der Fach an ge bote durch
die An glei chung funk tio naler und nut zer be zo gener Aspekte … Die ab ge -
stimmte Ge stal tung und Struk tu rie rung der Fach an ge bote auf er go no mi -
scher und äs the ti scher Ebene sowie eine ein heit liche In for ma tions ar chi -
tektur sollen dem Nutzer den Wechsel zwi schen den Fach an ge boten und
dem vas coda-Portal er leich tern“. Diese ‚über grei fenden Strukturen’ sollen 
sich unter an derem durch die Ana lyse der Be nutz er ober flä chen der Ein zel -
an ge bote und Fach por tale er geben. Eine vor läu fige Be stands auf nahme am 
IZ kon zen triert sich auf die In for ma tions struk turen, das Layout und die
Funk tio na li täten exis tie render Fach an ge bote. Das Pro jekt hat zudem im
März 2006 eine On line-Be fra gung bei den vas coda-Part nern durch ge führt, 
die u. a. den Ist-Stand der ein zelnen Mo dule er fasst.
Wei tere ak tu elle vas coda-Teil pro jekte las sen sich nen nen, die Be stands auf -
nah men durch füh ren bzw. durch ge führt haben:
§ Teil pro jekt „Eva lua tion, Nut zungs for schung, Mo ni to ring, Bench mar -
king“47 an der ULB Münster;
§ Teil pro jekt „Ein satz von Such ma schi nen tech no logie für die Zu sam men -
füh rung und Auf be rei tung he ter ogener wis sen schaft li cher Fach da ten -
banken aus dem Deep Web“48 am HBZ Köln.
6 Be stands auf nahme im Teil pro jekt 
„Mo dell bil dung und He ter oge ni täts be hand lung“
Ne ben den oben auf ge führ ten vas coda-Pro jek ten de fi niert auch das Teil pro -
jekt „Mo dell bil dung und He ter oge ni täts be hand lung“ als einen ersten Mei -
lens tein die Be stands auf nahme und Ana lyse der In for ma tions an ge bote, die
spä ter in ein be grün de tes Mo dell vas coda in te griert wer den sol len. Die Be -
stands auf nahme kon zen triert sich auf spe zi fi sche Aspekte, die die Da ten ba sis
für die spä tere Mo dell bil dung dar stel len. Fra gen der In te gra tion der In for ma -







tions an ge bote und de ren for male und ins be son dere in halt li che Er schlie -
ßungs mo delle ste hen im Mit tel punkt der Ana lyse. Die for male bzw. bi blio -
gra fi sche Er schlie ßung spielt bei der in te grier ten Ab frage meh re rer In for ma -
tions an ge bote beim Map ping der Ab fra ge fel der bzw. Schema Mat ching eine
wich tige Rolle. Auf der an de ren Seite kön nen Be stände, die mit un ter schied li -
chen In de xie rungs spra chen er schlos sen wur den, z.B. über Kom po nen ten der
He ter oge ni täts be hand lung (Krause 2003, S. 10 ff., Hell weg et al. 2001) se -
man tisch in te griert ab ge fragt wer den. Im Fall der Fach the sauri be zieht sich
das Vo ka bu lar aber häu fig auf eine oder we nige Da ten ban ken. Dies be deu tet
für die Mo dell bil dung, dass Da ten ban ken erst se man tisch in te grier bar wä ren,
wenn der zu grunde lie gende The sau rus ei ner Da ten bank eine se man ti sche
Ver bin dung49 mit ei nem in ner halb des Por tals etablierten Vokabular hätte
(vgl. Soergel 2002). Zu den Problemen der semantischen Abbildung von
unterschiedlichen Thesauri siehe Doerr (2001). 
Zu die sem Zweck soll die Be stands auf nahme eine mög lichst voll stän dige
Über sicht der ver wen de ten kon trol lier ten Vo ka bu lare und for ma len Ab fra ge -
fel der der ana ly sier ten In for ma tions an ge bote ge ben. Eine de tail lierte Ana lyse 
der In for ma tions an ge bote, die auch Fra gen der tech ni schen In te gra tion be ant -
wor tet, kann mit Hilfe der An bie ter über die Da ten bank- und Me ta da ten sche -
mata erfolgen und soll hier nicht weiter verfolgt werden.
Nach dem die In for ma tions an ge bote und -dien ste oben (siehe Kap. 4.2) de fi -
niert wur den, soll nach fol gend sehr ver kürzt der Ist-Stand aus ge wähl ter Mo -
dule prä sen tiert wer den. Die fol gende Zu sam men fas sung der Be stands auf -
nahme der vas coda-In for ma tions an ge bote ba siert auf ei ner Sich tung der Be -
stände im Juni 2005. Eine Ak tua li sie rung und Er gän zung der Da ten (Ver sion
2) hat im April 2006 statt ge fun den. Die Be stands auf nahme kon zen triert sich
auf die Mo dule „Fach in for ma tions füh rer“, „Fach da ten ban ken“, „OPACs“,
„SSG On line Con tents“, „Voll text ser ver“ und „Di gi ta li sierte Ob jekte“ der
Fach an ge bote aus Ta belle 1 (siehe Kap. 4.1). Die Sich tung der Fra ge bo gen -
un ter la gen des Teil pro jekts „Über grei fende Struk tu ren und Auf ga ben“
(Stand März 2006) und eigene Erhebungen ergeben bzgl. der
vascoda-Module folgende aktuelle Aufteilung. 
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49 Siehe in diesem Zu sam men hang die De fi ni tion von On to logie „On to lo gien in Bi -
bli otheks-, In for ma tions wis sen schaft und In for matik sind The sauri, in denen die
grund le gende Be deu tung von Wort fel dern und ihre Re la tionen zu ein ander in
Com pu tern ab ge bildet werden, d.h. die Ma schinen können die Be deu tung der
Worte und Be zeich nungen im The saurus kor rekt ver ar beiten.“ (Um stätter,
Wagner-Döbler 2005)
Ab bil dung 7 zeigt die Häu fig keit ein zel ner Mo dule, die den vas coda-Fach an -
ge bo ten an ge schlos sen sind. Bei spiels weise wer den ak tu ell 29 Fach in for ma -
tions füh rer bei den vas coda-Part nern an ge bo ten. In Er gän zung zu Ab bil dung
7 führt die Be stands auf nahme in den Un ter ka pi teln 6.1 – 6.6 (ein schließ lich
An hang) die Ge samt zahl der un ter such ten In for ma tions an ge bote auf. Da die
bis her igen Er he bun gen zu Fra gen der for ma len und in halt li chen Er schlie ßung 
(struk tu relle und se man ti sche He ter oge ni tät) und da mit zur In te grier bar keit
der An ge bote in vas coda noch zu we nige In for ma tio nen ent hal ten, wer den die 
In ter net prä sen zen der ein zel nen Mo dule ins be son dere auf diese Aspekte hin
un ter sucht. Da bei wer den be wusst die Mo dule her vor ge ho ben, die vor aus -
sicht lich bei der Mo dell bil dung eine Rolle spie len wer den (vgl. Scha len mo -
dell). Die Fach in for ma tions füh rer spie len eine Son der rolle (häu figste Mo -
dule, siehe Abb. 7) und wer den da her eben falls mit er fasst. 
Die Un ter su chung der Fach an ge bote glie dert sich in fol gende Schritte: 
§ Auf su chen der In ter net prä senz der öf fent lich zu gäng li chen In for ma tions -
an ge bote, die über vas coda-Partner ver fügbar sind bzw. in vas coda ein ge -
glie dert werden sollen (vgl. Über sicht sta belle 1 in Kap. 4.1). 
§ Zu ord nung der ein zelnen zu gäng li chen In for ma tions an ge bote zu einem
der oben de fi nierten Mo dule.
§ Be schrei bung der In ter net prä senz des Mo duls sowie der er wei terten Such -
ober flä chen an hand fol gender Kri te rien.
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Abb. 7: Häu fig keit aus ge wähl ter vas coda-Mo dule
Die Er fas sung der zu gäng li chen Be stände der vas coda-Part ner wurde nach
fol gen den Kri te rien vor ge nom men (vgl. dazu die At tri but fel der der CLD in
Kap. 5):
1. Name des In for ma tions an ge bots: z.B. So cio Guide50 (vgl. CLD La bel
‚Title’).
2. An bie ter: Zu ord nung des In for ma tions an ge bots an hand des Kür zels für
die Vir tu elle Fach bi bli othek bzw. den In for ma tions ver bund. Z.B. Vir tu -
elle Fach bi bli othek So zial wis sen schaf ten (ViB Soz) (vgl. CLD La bel
‚Su per-Collection’). 
3. Fach: Ein ord nung des In for ma tions an ge bots in ein Fach ge biet bzw. den
Fach zu gang bzw. -clus ter. Z.B. So zial wis sen schaf ten (Fach) und
„Rechts-, Wirt schafts- und So zial wis sen schaf ten“ (Fach zu gang). 
4. Um fang des In for ma tions an ge bots: An zahl der nach ge wies enen Do ku -
mente, falls an ge ge ben (vgl. CLD La bel ‚Size’).
5. Ak tua li tät: An gabe zur Ak tua li sie rung des Be stan des, falls an ge ge ben
(vgl. CLD La bel ‚Ac crual Periodicity’).
6. For male Er schlie ßung (Me ta da ten): Na men des Me ta da ten-Stan dards,
mit dem die Be stände er schlos sen wer den (bi blio gra phi sche Er fas sung).
Falls keine stan dar di sierte Struk tur bzw. ein Me ta da ten schema er sicht -
lich ist, wer den die for ma len Ab fra ge mög lich kei ten auf ge zählt (Ti tel,
Au tor, Jahr usw.), so weit diese über die er wei ter ten Such mög lich kei ten
zu gäng lich sind. Z.B. Dub lin Core Me ta da ten Stan dard.
7. In halt li che Er schlie ßung (Vo ka bu lar): Name des kon trol lier ten Vo ka bu -
lars, mit dem die Be stände in halt lich er schlos sen wer den, falls an ge ge -
ben. Z.B. The sau rus So zial wis sen schaf ten (vgl. CLD La bel ‚Subject’).
8. Res sour cen ty pen: An ga ben zu Do ku ment ty pen, falls an ge ge ben (Mo no -
gra phie, Dis ser ta tion, For schungs be richt usw.). Z.T. exis tie ren ei gene
Sys te ma ti ken und Sche mata zur Be schrei bung der er schlos se nen Res -
sour cen ty pen (vgl. CLD La bel ‚Do cu ment type’).
9. Da ten hal tungs sys tem: An ga ben zum Da ten hal tungs sys tem, falls an ge ge -
ben oder er sicht lich. Z.B. DBClear.
Eine er wei ter bare Fas sung die ses Be schrei bungs sche mas liegt als DBClear51
Me ta da ten schema vor (siehe Anhang) und kann für die lau fende Be schrei -
bung der ak tu el len und künf ti gen In for ma tions an ge bote als Da ten bank ein ge -
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setzt wer den. DBClear soll zu nächst als lo kale Da ten ba sis u.a. für die Mo dell -
ana ly sen im Pro jekt ein ge setzt wer den. Die er ho be nen Da ten sol len vo rerst in
ei nem Da ten bank sys tem am IZ vor ge hal ten und re gel mä ßig ak tua li siert wer -
den. Sie sind als in terne Da ten ba sis für die He ter oge ni täts be hand lung und die
wei tere Mo dell bil dung kon zi piert. Bei Be darf kann das bis he rige Er fas sungs -
schema für wei tere Aspekte der Mo dell bil dung (z.B. Ein be zie hung un ter -
schied li cher Ran king-Mo delle) bzw. Ver fah ren der He ter oge ni täts be hand -
lung (z.B. Ein satz der Cross kon kor dan zen) ausgeweitet bzw. anderen
Teilprojekten zur Verfügung gestellt werden. 
Nach fol gend wer den die Er geb nisse der für die Mo dell bil dung re le van ten er -
schlos se nen In for ma tions an ge bote kurz zu sam men ge fasst. Die wei te ren Mo -
dule (siehe Ka pi tel 4.2) wer den für die sen Ar beits be richt nicht nä her
betrachtet und beschrieben.
6.1 Fach in for ma tions füh rer
Ins ge samt sind 29 Fach in for ma tions füh rer un ter sucht wor den. Die Mehr zahl
der Quel len samm lun gen er schließt le dig lich In ter net start sei ten (Ho me pa ges
von In sti tu tio nen usw.). Sechs Fach in for ma tions füh rer er schlie ßen so wohl
Start sei ten als auch ein zelne In ter net do ku mente. Da mit er schlie ßen die Fach -
in for ma tions füh rer haupt säch lich Nach weise von zu sätz li chen In for ma tio nen 
und wei sen nur sehr ver ein zelt Pri mär quel len und Li te ra tur nach (vgl. Ein tei -
lung in Kap. 2). Eine Reihe der Fach in for ma tions füh rer ord net die In ter net -
quel len zu sätz li chen Sche mata zur Res sour cen be schrei bung zu. Diese Sys te -
ma ti ken (im An hang z.B. „FI Sys te ma tik“ ge nannt) wer den von ver schie de -
nen An bie tern über nom men und auf die ei ge nen Be dürf nisse an ge passt und
ver än dert.52
Zu sam men fas sung der Be stands auf nahme: 
§ An zahl der An ge bote: 29
§ Um fang: mehr als 70.000 Da ten sätze. Die Do ku men ten be stände va ri ieren
zwi schen ca. 400 bis 10.000. Ei nige An bieter ma chen keine An gaben;
daher sind keine Aus sagen bzgl. des Ge samt um fangs mög lich.
§ Ak tua lität: keine all ge meine Aus sage mög lich.
§ For male Er schlie ßung: ein heit liche for male Er fas sung nach Dublin Core
(DC). Der Groß teil der ge sich teten Fach in for ma tions führer er schließt die
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In ter net quellen formal nach DC. Z.T. lie fern die Fach in for ma tions führer
we niger Da ten felder.
§ In halt liche Er schlie ßung: Die In ter net quellen werden häufig über ein fach -
spe zi fi sches Vo ka bular z. T. in Kom bi na tion mit einer Klas si fi ka tion (z.B.
Dewey-De zi mal klas si fi ka tion (DDC53), Schlag wort norm datei (SWD54)
oder Ba sis klas si fi ka tion (BK55) er schlossen. 
§ Res sour cen typen: Die Sys te matik zur Ka te go ri sie rung der In ter net quellen
nach Res sour cen typen (vgl. Haupt gruppen von Econbiz, siehe Fuß note
oben) wird von vielen Fach in for ma tions füh rern über nommen. Zu sätz lich
be stehen ein zelne ei gene bzw. an ge passte Be schrei bungs sche mata.
§ Da ten hal tungs system: keine all ge meine Aus sage mög lich. DBClear wird
von vier An bie tern ver wendet.
Die voll stän di gen Da ten der Be stands auf nahme fin den sich im An hang, siehe
Fach in for ma tions füh rer (Kap. 9.1).
6.2 SSG On line-Con tents
Alle un ter such ten SSG On line-Con tents lie gen beim GBV in se pa ra ten
OCLC PICA56 Da ten ban ken vor, die for mal ein heit lich er schlos sen sind. Die
fach lich ge glie derte Liste der ver füg ba ren On line-Con tents Son der sam mel -
ge biets aus schnitte fin det sich auf fol gen der Seite57. Das „GBV-Schema“
(siehe Li sting 1) er mög licht für alle SSG On line-Con tents die Su che in fol -
gen den Fel dern:
Li sting 1: For ma les Er schlie ßungs schema der OLC-SSG Con tents des GBV,
„GBV-Schema“
Alle Wörter [ALL]
Titel (Stich wort) [TIT]
Alle Themen [THM]
Schlag wörter [SLW]
Serie, Zeit schrift (Phrase) [GTI]
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Num mern (all ge mein) [NUM]
Kör per schafts name (Phrase) [KOS]
Kör per schaft (Stich wort) [KOR]
Kon gress (Phrase) [KNS]
Kon gress (Stich wort) [KON]
Ort, Verlag (Stich wort) [PUB]
Ba sis klas si fi ka tion [BKL]
PICA Prod.-Nr. [PPN]
Zu sam men fas sung der Be stands auf nahme:
§ An zahl der An ge bote: 32
§ Um fang: ca. 21 Mio. Da ten sätze. Durch schnitt lich 650.000 Nach weise pro 
On line-Con tents Da ten bank.
§ Ak tua lität: über wie gend täg lich / wö chent lich.
§ For male Er schlie ßung: „GBV-Schema“ ein heit lich für alle On line-Con -
tents Da ten banken (siehe Li sting 1).
§ In halt liche Er schlie ßung: Er schlie ßung mit Schlag wör tern der SWD und
der Ba sis klas si fi ka tion (BK). Es werden i. d. R. le dig lich die nach ge wies -
enen Zeit schriften mit SWD-Schlag wör tern er schlossen. Es er folgt keine
Er schlie ßung auf Ar ti kel ebene.
§ Res sour cen typen: vor allem Nach weise von Zeit schrif ten ar ti keln und Mo -
no gra phien.
§ Da ten hal tungs system: OCLC PICA für alle On line-Con tents Da ten -
banken.
Die voll stän di gen Da ten der Be stands auf nahme fin den sich im An hang, siehe
SSG On line Con tents (Kap. 9.2).
6.3 SSG-re le vante OPACs / wei tere OPACs
Ne ben ei ner ein fa chen Frei text su che lie fern alle un ter such ten OPACs zu sätz -
lich eine er wei terte Su che mit dif fer en zier ten Such mög lich kei ten (vgl. Hu -
brich 2005). Die Li te ra tur be stände sind in halt lich über wie gend mit der SWD
und den RSWK er schlos sen. Die for male Er fas sung der Be stände er folgt si -
cher lich bei al len Bi bli othe ken wei test ge hend nach den RAK, da her über -
rascht es, dass die ein zel nen ana ly sier ten OPACs die Ab fra ge fel der sehr un -
ein heit lich für die Li te ra tur re cher che zur Ver fü gung stel len. Prak tisch alle
OPACs der gro ßen SSG-Bi bli othe ken58 und der Spe zial bi bli othe ken wer den
durch Stan dard soft ware rea li siert. Ne ben den fach lich se lek tier ba ren Be stän -
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den der Uni ver si täts-/Lan des- und Stadt bi bli othe ken sind ge rade für den
Fach wis sen schaft ler die Be stände der Bi bli othe ken ein zel ner For schungs ein -
rich tun gen (Spe zial bi bli othe ken) von In ter esse. So um fasst z.B. der OPAC
des Wis sen schafts zen trums Ber lin für So zial for schung59 ca. 130.000 Me dien -
ein hei ten so zial-, po li tik- und wirt schafts wis sen schaft li cher Fach li te ra tur,
dar un ter mehr als 10.000 Pub li ka tio nen aus der WZB-For schung so wie ca.
430 lau fend ge hal tene Zeit schrif ten. Die In te gra tion um fang rei cher Ver bund -
ka ta loge wie z.B. der kürz lich hin zu ge fügte Drei län der ka ta log muss auf grund 
des Do ku men ten um fangs und der fach li chen Zu ord nung dif fer en ziert be -
trach tet und dis ku tiert wer den (siehe dazu ei nen fol gen den IZ-Ar beits be -
richt).
Zu sam men fas sung der Be stands auf nahme:
§ An zahl der An ge bote: 37
§ Um fang: al leine der Drei län der ka talog ent hält über 56 Mil lionen Nach -
weise (inkl. Du bletten), al ler dings ist ins ge samt mit mehr Nach weisen zu
rechnen, weil für viele OPACs keine An gaben vor lagen.
§ Ak tua lität: keine all ge meinen An gaben mög lich.
§ For male Er schlie ßung: Re gel werks kon forme for male Er schlie ßung. Die
Ana lyse der er wei terten Such mög lich keiten der OPACs er gibt re lativ viel -
fäl tige, he ter ogene und lokal ab ge stimmte Ab fra ge mög lich keiten (vgl.
dazu auch Seif fert 2001). Ein ge mein sames re du ziertes Set von Ab fra ge -
fel dern lässt sich aber für alle OPACs de fi nieren, z.B. Frei text, Titel,
Autor, Schlag wort, Er schei nungs jahr usw. Dies zeigen die Such ober flä -
chen der Ver bund ka ta loge bzw. wei tere rea li sierte Me ta such-Ober flä chen
bei den vas coda-Part nern.
§ In halt liche Er schlie ßung: Die SWD ist das Stan dar der schlie ßungs in stru -
ment der OPAC-Be stände. Ver ein zelt werden die Be stände durch spe zi fi -
schere Vo ka bu lare, z.B. Me dical Sub ject Hea dings (MeSH)60, er schlossen. 
Zur durch schnitt li chen Tiefe der Er schlie ßung können keine An gaben ge -
macht werden.
§ Res sour cen typen: vor allem Mo no gra phien und Sam mel werke.
§ Da ten hal tungs system: we nige Stan dard-OPACs, z.B. OCLC PICA, SISIS, 
Al legro, ALEPH
Die voll stän di gen Da ten der Be stands auf nahme fin den sich im An hang, siehe
OPACs (Kap. 9.3).
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6.4 Fach da ten ban ken / Bi blio gra phien
Der Be stand der Fach da ten ban ken und Bi blio gra phien, ins be son dere der In -
for ma tions ver bünde, ist sehr um fang reich und meist fach lich klar ab ge grenzt. 
Die von der DFG fi nan zier ten Na tio nal li zen zen61 wer den das Spek trum der
bun des weit frei zu gäng li chen Fach da ten ban ken zu dem deut lich er wei tern.
Die Größe der un ter such ten Da ten ban ken va ri iert da bei deut lich (zwi schen
we ni gen tau send Da ten sät zen bis zu meh re ren Mil lio nen wie z.B. bei Med -
line). Ne ben Mo no gra phien und Sam mel wer ken wer den ins be son dere ein -
zelne Sam mel werks bei träge so wie Ar ti kel aus Fach zeit schrif ten und Pro cee -
dings aus ge wer tet und er fasst. Die Er schlie ßung der Do ku mente ist tief ge -
hend und wird in der Re gel von Fach kräf ten (In de xer) vor ge nom men. Ne ben
Au tor und Ti tel wer den meist de tail lierte In for ma tio nen zur Quelle (z.B. Ab -
stract) so wie wei ter füh rende An ga ben zum Do ku ment (wie etwa die Kon takt -
adresse des Au tors) ge lie fert. Die in halt li che Er schlie ßung er folgt über spe zi -
fi sche kon trol lierte Vo ka bu lare (Klas si fi ka tio nen, Thesauri). Meist existiert
pro Nachweis ein Abstract und vereinzelt auch Titelübersetzungen. 
Zu sam men fas sung der Be stands auf nahme:
§ An zahl der An ge bote: 71
§ Um fang: ins ge samt ca. 48 Mio. Da ten sätze. Ei nige An bieter ma chen keine
An gaben; daher sind keine ge nauen Aus sagen bzgl. des Ge samt um fangs
mög lich.
§ Ak tua lität: meist wö chent lich / mo nat lich.
§ For male Er schlie ßung: sehr he ter ogene und auf die Fach da ten banken zu -
ge schnit tene Er fas sungs sche mata. Ein ge mein sames Set an Me ta daten
lässt sich aber ex tra hieren, z.B. Autor, Titel, Zeit schrift, Jahr usw.
§ In halt liche Er schlie ßung: Viel zahl fach spe zi fi sche Vo ka bu lare. Z. T. wird
für den Be nutzer nicht deut lich, mit wel chem Vo ka bular die Fach da ten -
banken er schlossen wurden.
§ Res sour cen typen: die Do ku mente werden durch he ter ogene und auf die
Do ku ment typen an ge passte Sche mata be schrieben.
§ Da ten hal tungs system: große Sys tem viel falt.
Die voll stän di gen Da ten der Be stands auf nahme fin den sich im An hang, siehe
Fach da ten ban ken (Kap. 9.4).
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6.5 Voll text ser ver
Voll text- oder Pub li ka tions ser ver fin den sich noch recht ver ein zelt un ter den
Fach an ge bo ten der In for ma tions an bie ter. Laut ak tu el ler Be fra gung der vas -
coda-Part ner (März 2006) pla nen 10 An bie ter, künf tig Do ku men ten- bzw.
Pub li ka tions ser ver mit anzubieten.
Zu sam men fas sung der Be stands auf nahme:
§ An zahl der An ge bote: 14
§ Um fang: Ver mut lich meist re lativ kleine Be stände. Ei nige große in ter na -
tio nale Pre print-Server wie z.B. das ArXiv62 be in halten al ler dings be reits
meh rere hun dert tau send Do ku mente.
§ Ak tua lität: keine all ge meinen An gaben mög lich.
§ For male Er schlie ßung: z.T. we nige Ab fra ge felder oder nur Frei text suche
mög lich. 
§ In halt liche Er schlie ßung: über wie gend er schlos sene Be stände. All ge -
meine An gaben zur Tiefe und Qua lität der Er schlie ßung sind nicht mög -
lich. 
§ Res sour cen typen: un ein heit liche Sys te ma tiken, z.B. Ar beits pa piere, Re -
zen sionen, Dis ser ta tionen; z.T. sind die Do ku mente über die Fach in for ma -
tions führer klas si fi ziert.
§ Da ten hal tungs system: keine all ge meinen An gaben mög lich.
Die voll stän di gen Da ten der Be stands auf nahme fin den sich im An hang, siehe
Voll text ser ver (Kap. 9.5).
6.6 Di gi ta li sate
Di gi ta li sierte Ob jekte (Di gi ta li sate) fin den sich noch recht ver ein zelt un ter
den Fach an ge bo ten der vas coda-Part ner.
Zu sam men fas sung der Be stands auf nahme:
§ An zahl der An ge bote: 12
§ Um fang: keine all ge meinen An gaben mög lich, ver gleichs weise kleine
Kol lek tionen.
§ Ak tua lität: keine An gaben mög lich.
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§ For male Er schlie ßung: mi ni male for male Er fas sung; es werden haupt -
säch lich Browsing-Zu gänge an ge boten.
§ In halt liche Er schlie ßung: kaum in halt lich er schlos sene Be stände.
§ Res sour cen typen: haupt säch lich di gi ta li sierte Li te ra tur quellen (Zeit -
schriften, Bü cher, Be richte) sowie an dere Di gi ta li sate (z.B. Bilder).
§ Da ten hal tungs system: keine An gaben mög lich.
Die voll stän di gen Da ten der Be stands auf nahme fin den sich im An hang, siehe
Di gi ta li sate (Kap. 9.6).
Die übri gen in Ka pi tel 4.2 vor ge stell ten Mo dule bzw. In for ma tions an ge bote
(z.B. Ex per ten ver zeich nisse) wur den für diese Über sicht be wusst aus ge klam -
mert. 
Zum Ab schluss des Ar beits be richts sol len die wich tigs ten Er geb nisse der Be -
stands auf nahme zu sam men ge fasst werden.
7 Zu sam men fas sung
Zu den Ober flä chen: Die Ana lyse der ein zel nen Ober flä chen der In for ma -
tions an ge bote zeigt eine große Un ein heit lich keit bzgl. Lay out und Ober flä -
chen ge stal tung, Be nen nun gen der Funk tio nen und Mo dule so wie bzgl. der
Ab fra ge mög lich kei ten der ein zel nen In for ma tions sys teme. Soft wa reer go no -
mi sche Pro bleme las sen sich auf ver schie de nen Ebe nen der un ter such ten In -
for ma tions sys teme iden ti fi zie ren. Ins be son dere für Re cher chie rende, die mit
den un ter schied li chen vas coda-Mo du len ver traut sind, ist un ver ständ lich,
dass eta blierte Sys tem be stand teile un ter schied lich be nannt und struk tu riert
wer den. Am Bei spiel der Fach in for ma tions füh rer lässt sich das gut zei gen.
Samm lun gen von In ter net quel len wer den im vas coda-Kon text zwar über wie -
gend als Fach in for ma tions füh rer be zeich net, es fin den sich aber auch ver ein -
zelt an dere Be nen nun gen, wie z.B. Sub ject Ga te ways oder eben In ter net quel -
len. Die ses Pro blem wurde zwi schen zeit lich er kannt und spe ziell ein Pro jekt
soll hier Ideen zur Ho mo ge ni sie rung der In for ma tions struk tu ren generieren
(siehe vascoda-Teilprojekt „Übergreifende Strukturen und Aufgaben der
Fachportale“, siehe dazu auch Stempfhuber 2003).
Zur for ma len Er schlie ßung: Die Un ter su chung der er wei ter ten Such ober flä -
chen inkl. der for ma len Ab fra ge mög lich kei ten der ein zel nen In for ma tions an -
ge bote zeigt Dis kre pan zen zwi schen for mal ho mo gen er schlos se nen Be stän -
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den, z.B. SSG On line-Con tents, OPACs und in di vi du el len Me ta da ten struk tu -
ren z.B. Fach da ten ban ken. Ein wei te res Pro blem stellt die un ter schied li che
Tiefe der for ma len Er schlie ßung dar. Kol lek tio nen mit hoch kom ple xen Be -
schrei bungs sche mata ste hen Be stän den ge gen über, die nur über we nige bi -
blio gra phi sche Merk male ver fü gen, z.B. Di gi ta li sate. Ein mög li cher Aus weg
be steht in der Iden ti fi ka tion ei nes ge mein sa men Sets von Me ta da ten fel dern
(Me ta da ten schema Mat ching/Map ping). Dies wird not wen di ger weise eine
Re duk tion der Komplexität der Schemata zur Folge haben, wie der Vorschlag
der AG Metadaten mit dem vascoda Application Profile zeigt.
Zur in halt li chen Er schlie ßung: Die He ter oge ni tät der in halt li chen Er schlie -
ßung (ver bale Sa cher schlie ßung) der ein zel nen Kol lek tio nen, ins be son dere
im Be reich der The sauri und Klas si fi ka tio nen, stellt die vas coda-Part ner vor
weit schwer wie gen dere Pro bleme bei der In te gra tion der Be stände. Die Ana -
lyse zeigt Dis kre pan zen zwi schen sehr ho mo gen er schlos se nen Be stän den
wie z.B. den OPACs der Bi bli othe ken, die über wie gend mit der Schlag wort -
norm da tei und der Ba sis klas si fi ka tion er schlie ßen, und he ter ogen er schlos se -
nen Be stän den wie z.B. den Fach da ten ban ken der In for ma tions ver bünde, die
sehr un ter schied li che Fach the sauri und an dere kon trol lierte Vo ka bu lare zur
In de xie rung ver wen den. Die fach spe zi fi sche Er schlie ßung (haupt säch lich
Zeit schrif ten ar ti kel) durch The sauri in der IuD hat sich aus un ter schied li chen
Grün den, z.B. Un ter schiede der Li te ra tur ty pen, Do ku ment um fang, Er schlie -
ßungs tiefe, Be nut zer an for de run gen, IT-Know-how von der ge ner el len Sa -
cher schlie ßung (haupt säch lich Mo no gra phien und Sam mel werke) bei den Bi -
bli othe ken ent fernt (vgl. Um stät ter 2005; Um stät ter, Wag ner-Döb ler 2005).
Bis auf we nige Aus nah men (siehe Vi zine-Go etz et al. 2004, CARMEN
AP1263) ste hen diese bei den Er schlie ßungs mo delle kon zep tio nell un ver bun -
den ne ben ein an der. Bis lang zeigt bei spiels weise das Scha len mo dell (Krause
1996) eine kon zep tu elle Lö sung auf, die In for ma tions an ge bote, die bzgl. der
Er schlie ßung he ter ogen sind, struk tu riert und re gu liert an zu ord nen (siehe Ni -
veaus der Da ten re le vanz & Er schlie ßung, Trenn bar keit der Scha len). Das
Krause’sche Scha len mo dell geht ähn lich wie Um stät ter (2005, S. 1442) da -
von aus, dass wis sen schaft li che In for ma tions an ge bote aus der Bi bli otheks-
und Do ku men ta tions welt in der Di gi ta len Bi blio thek ver ei nigt wer den müs -
sen. Die im Pro jekt „Mo dell bil dung und He ter oge ni täts be hand lung“ ent ste -
hen den Cross kon kor dan zen / Cross walks zwi schen kon trol lier ten Vo ka bu la -
ren (siehe Mayr, Stempf hu ber & Wal ter 2005 und Wal ter et al. 2006) sind als
ein An satz zur Ver ein heit li chung der un ter schied li chen Er schlie ßungs mo -
delle in diese Rich tung zu ver ste hen. Die Deut sche Bi blio thek, die an un ter -
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schied li chen Cross kon kor danz-Pro jek ten be tei ligt war, hat die ses Jahr mit
dem CRISS CROSS-Pro jekt64 be gon nen. Ziel des Pro jekts ist es die Sach -
schlag wör ter der Schlag wort norm da tei mit den No ta tio nen der De wey-De zi -
mal klas si fi ka tion zu ver bin den. Eine ak tu elle Über sicht von Pro jek ten zum
Thema In ter ope ra bi li tät zwi schen kon trol lier ten Vo ka bu la ren fin det sich in
Zeng & Chan (2004) so wie in ei nem ak tu el len IFLA-Sammelband
(McIlwaine, 2003). 
Die Be schrei bung des Ist-Stands der He ter oge ni tät in vas coda kann nur als ein 
ers ter Schritt in Rich tung ei nes ho mo ge ni sier ten Ge samt an ge bots an ge se hen
wer den. Die oben er wähn ten Pro jekte und Ver fah ren der He ter oge ni täts be -
hand lung las sen je doch ver mu ten, dass vas coda dem ein gangs ge for der ten
‚ho mo ge nen Zugriff’ auf Fach in for ma tion spür bar nä her kom men wird. Mo -
dell bil dung, die auf der vor lie gen den Be stands auf nahme auf baut, wird zu dem 
hel fen Ent schei dun gen bzgl. der In for ma tions struk tur wis sen schaft lich zu
begründen und damit zu konsensfähigen Lösungsvorschlagen zu kommen.
„There is an ess en tial dif fer ence bet ween or gani zing in for ma tion to com pile
an en cy clo pe dic com pen dium of knowledge and or gani zing it for the pur pose
of in for ma tion re trie val. In the for mer, what is or de red and ar ran ged is the in -
for ma tion it self; in the lat ter, it is the do cu ments em bo dy ing in for ma tion (such 
as books sys te ma ti cally ar ran ged on library shel ves) or their sur ro ga tes
(such as ca ta log cards al pha be ti cally ar ran ged in a ca ta log). In the con text of 
in for ma tion re trie val, the mo dus ope randi of in for ma tion or gani za tion is not
com pi la tion but des crip tion.” (Sve no nius 2000, S. 206, Note 1)
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9 An hang
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9.1 Fach in for ma tions füh rer
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang Aktualität Metadaten
1 Anglistik Guide AAC Literature Anglistik / Amerikanistik 1.684 aktuell DC




4 Ethnoguide Evifa Ethnologie 400 DC
5 ForestryGuide ForestryGuide Forstwissenschaft 1.035 DC
6 Geo-Guide Geo-Leo Geowissenschaften 3.144 DC
7 Web Directory
CLIO-Online




9 FI Holz Holz Holztechnologie
10 IberoLinks Cibera Ibero-Amerika / Spanien /
Portugal
DC
11 Art-Guide ViFa Art Kunst / Gegenwartskunst DC
12 MathGuide MathGuide Mathematik 1.112 DC
13 FI Med Medpilot Medizin 2.000
14 FI Tec ViFa Tec Naturwissenschaft /
Technik
15 Nedguide Nedguide Niederlandistik 3.000 aktuell DC
16 OstNet ViFa Ost Osteuropa 4.550 DC
17 FI Bildung Fachportal
Pädagogik
Pädagogik DC
18 FI Pharm ViFa Pharm Pharmazie
19 FI Phys ViFa Phys Physik DC
20 FI Pol ViFa Pol Politikwissenschaft 3.607




22 PsychLinker ViFa Psy Psychologie DC
23 FI Recht ViFa Recht Rechtswissenschaft DC
24 GuideRom ViFa Rom Romanistik DC
25 SocioGuide ViBSoz Sozialwissenschaften DC
26 FI Sport Sportif Sport DC
27 FI Vet ViFa Vet Veterinärmedizin
28 Almisbah Menalib Vorderer Orient /
Nordafrika
3.437 DC
29 Econbiz FI Econbiz Wirtschaft 9.934 aktuell DC
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Vokabular Ress.-typen System
BK, Göttingen Online Classification (GOK), LCSH FI Systematik
BK, GOK, DDC, SWD, LocSH, LCC FI Systematik
SWD, DDC Quellentypen wie Kiel
DDC, International Bibliography of Anthropology (IBA)
(angepasst)
FI Systematik
CABI Classification FI Systematik






DDC, freie Schlagworte, Thesaurus für wirtschaftliche und 
soziale Entwicklung
FI Systematik DBClear
DDC, freie Schlagworte, SWD, PND/GKD FI Systematik, Type DCT1 DBClear
Mathematics Subject Classification (MSC) FI Systematik
MESH (oberste Ebene) eigene Klassifikation
BK, FIZ Technik „Technik und Management“ Thesaurus, SWD eigene Klassifikation
Eigene Klassifikation nach SSG-Aufstell.-systematik, SWD FI Systematik
SWD, DDC (reduziert) eigene Systematik
Thesaurus Bildung, weitere Schlagworte
BK, interne Klassifikation
PACS eigene Klassifikation
Systematik Friedensforschung, Fachsystematik 
Politikwissenschaft, Thesaurus Sozialwissenschaften
FI Systematik
General Social Science (HASSET), Government Politics and
Anthropology (IBSS), Social Work and Welfare (CareData)
eigene Quellentypen
APA-Klassifikation eigene Klassifikation
juristische Systematik (17 Hauptgruppen), SWD, BK FI Systematik (nur erste Ebene)
DDC (oberste 3 Ebenen), SWD, Rameau, BK FI Systematik
TheSoz Klassifikation, TheSoz eigene Klassifikation
(Information on)
DBClear
DDC, Spolit, SWD, Fachsystematik FI Systematik DBClear
eigene Klassifikation
LoC Subject Headings (gesplittet), SWD, DDC, BK,
SSG-Klassifikation
FI Systematik
STW, SWD, JEL-Klassifikation/Fachsystematik FI Systematik
9.2 SSG On line Con tents
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang
1 SSG Anglistik GBV, AAC Literature Anglistik / Amerikanistik 161.840
2 OLC-SSG Baltische Länder GBV, baltica-net Baltikum 22.000
3 SSG Ethnologie GBV, Evifa Ethnologie
4 SSG Zeitgeschichte GBV, Clio-Online Geschichte 123.275





6 SSG Romanischer Kulturkreis GBV, Cibera Ibero-Amerika / Spanien / 
Portugal
266.052
7 SSG Frankreich/Allgemeine Romanistik GBV, Cibera Ibero-Amerika / Spanien / 
Portugal
644.087
8 SSG Italienforschung GBV, Cibera Ibero-Amerika / Spanien / 
Portugal
95.724
9 SSG Kunst/Kunstwissenschaft GBV, ViFa Art Kunst / Gegenwartskunst 398.723
10 SSG Niederlande GBV, Nedguide Niederlandistik 100.000
11 SSG Osteuropa GBV, ViFa Ost Osteuropa
12 SSG Pharmazie GBV, ViFa Pharm Pharmazie 599.320
13 SSG Physik GBV, ViFa Phys Physik 1.850.000
14 SSG
Politikwissenschaft/Friedensforschung
GBV, ViFa Pol Politikwissenschaft 588.000
15 SSG Psychologie GBV, ViFa Psy Psychologie 495.630
16 SSG Recht GBV, ViFa Recht Rechtswissenschaft 810.200
17 SSG Veterinärmedizin / Allgemeine
Parasitologie
GBV, ViFa Vet Veterinärmedizin 152.250
18 SSG Vorderer Orient/Nordafrika GBV, Menalib Vorderer Orient /
Nordafrika
133.550
19 SSG Wirtschaftswissenschaften GBV, Econbiz Wirtschaft 1.750.000
20 SSG Altertum GBV 62.560
21 SSG Klassische Philologie GBV 16.000
22 SSG Informations-, Buch und
Bibliothekswesen
GBV 320.000
23 SSG Slavistik GBV
24 SSG Südasien GBV 100.000
25 SSG Astronomie, Astrophysik,
Weltraumforschung
GBV 186.630
26 SSG Chemie GBV 3.000.000
27 SSG Geowissenschaften GBV 787.120
28 SSG Mathematik/Informatik GBV 1.500.000
29 SSG Umwelt GBV 839.220
30 SSG Architektur GBV 738.670
31 SSG Technik GBV 4.670.000
32 SSG Technikgeschichte GBV 42.180
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Aktualität Metadaten Vokabular Ress.-typen System
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
täglich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
täglich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
täglich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
täglich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
wöchentlich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
täglich GBV-Schema SWD, BK Zeitschriften OCLC Pica
9.3 SSG OPACs / wei tere OPACs
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang Aktualität




2 SSG-OPAC Baltische Länder baltica-net Baltikum
3 MPI für ethnologische 
Forschung
Evifa Ethnologie
4 OPAC HU Berlin Evifa Ethnologie
5 OPAC des Kölner Instiuts für
Völkerkunde
Evifa Ethnologie 27000




7 Bibliothek des Wissenschafts-
parks Albert Einstein
Geoleo Geowissenschaften
8 TU Bergakademie Freiberg Geoleo Geowissenschaften
9 Opac BSB Chronicon Geschichte 7.300.000
10 Metasuche Kataloge Clio-Online Clio-Online Geschichte
11 Ibero-Amerikanischen Institutes
Berlin
Cibera Ibero-Amerika / Spanien
/ Portugal
12 Instituts für Iberoamerika-Kunde
(IIK)
Cibera Ibero-Amerika / Spanien
/ Portugal
13 Friedrich-Ebert-Stiftung (Opac) Cibera, ViBSoz Ibero-Amerika / Spanien
/ Portugal, 
Sozialwissenschaften
IZ-Arbeitsbericht Nr. 37 51
Metadaten Vokabular Ress.-typen System
Freitext, Themensuche, Person/Autor, Titelstichwort,
Titelanfang Zeitschrift, Schlagwörter, Klassifiation, 
Stichwörter Körperschaft, Stichwörter Kongress, Ort/Verlag 
als Stichwörter, alle Nummern, Signatur
GOK, BK, DDC,







Freitext, alle Themen, Person/Autor, Titelstichwort, 
Titelanfang Zeitschrift, Schlagwörter, Klassifiation, 
Stichwörter Körperschaft, Anfang Körperschaft, 
Stichwörter Kongress, Anfang Kongressname, Ort/Verlag 
als Stichwörter, alle Nummern, Signatur
SWD OCLC
Pica
Freitext, Titel, Autor (Stichwörter), Autor (Nachname |
Vorname), Körperschaft, Regensburger Notation, 




Freitext, alle Themen, Titelstichwörter, Titelanfang, 
Titelanfang Zeitschrift/Serie, Stichwort Serie, Person/Autor,
Schlagwörter, Klassifiation, Stichwörter Körperschaft /
Kongress, Anfang Körperschaft / Kongress, Ort/Verlag/Drucker, 
Signatur, Provenienzen, Erscheinungsjahr, alle Nummern,





Stichwort, Titel, Autor allegro
Beliebig, Titel, Autor, Institutionen, ISBN, ISSN, 
Erschein.-Jahr, Reihe, Klassifikation, Signatur und/oder
Freihandnotation, Schlagwort, Barcodenummer
SWD Libero
Titel/Stichwort, Titelanfang, Autor/Herausgeber, Körperschaft,
ISBN / ISMN / ISSN, Schlagwörter, Ort, Jahr, Verlag, 
Massstab, Serie Band, Sprache, Notation, Verbund-ID,
Best.Nr.Musik, Signatur, Freie Suche
SWD, DDC 
(ab 2002)
Stichwort, Titel, Autor, ISBN, ISSN, Jahr
Freitext, alle Themen, Titelstichwörter, Titelanfang, Titelanfang
Zeitschrift/Serie, Stichwort Serie, Person/Autor, Schlagwörter,
Klassifiation, Stichwörter Körperschaft, Stichwörter Kongress,
Anfang Körperschaft, Anfang Kongress, Ort/Verlag als
Stichwörter, Schlagwörter /Wortfolge, Einzelschlagwörter,





Freitext, Titel, Autor, Exakter Titel, Körperschaft, ISBN, 







Person, Schlagwort, Titel, Organisation, Ort, ISSN, ISBN SWD, FES-Thes.
Fort set zung SSG OPACs / wei tere OPACs
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang Aktualität
14 Opac SLUB Dresden ViFa Art Kunst / Gegenwartskunst 250.000
15 VKK Virtueller Katalog
Kunstgeschichte (VKK)
arthistoricum.net Kunst / Gegenwartskunst 3.500.000
16 NLM Medpilot Medizin 1.100.000
17 ZB MED Ernährung/Umwelt Medpilot Medizin 166.000








20 OPAC ULB Münster 1 Nedguide Niederlandistik






22 UB Braunschweig ViFa Pharm Pharmazie






24 Opac SUB Hamburg ViFa Pol Politikwissenschaft
25 Katalog MPI für
Gesellschaftsforschung
ViFa Pol Politikwissenschaft 250.000
26 Online Katalog der Bibliothek
des Deutschen Instituts für
Menschenrechte
ViFa Pol Politikwissenschaft
27 OPAC SULB Saarbrücken ViFa Psy Psychologie
28 Südwestdeutscher
Bibliotheksverbund (Ausschnitt) 
ViFa Recht Rechtswissenschaft 100000
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Metadaten Vokabular Ress.-typen System
Titel, Autor, Körperschaft, Reihe, Regalstandort, ISBN, 
ISMN, ISSN, Schlagwörter, Klassifikation, Barcodenr., 
Freitext, Erscheinungsjahr
SWD, RVK
Autor, Titelstichwörter/Schlagwörter, Exakter Titel, 
Institution, ISBN/ISSN, Jahr, Verlag
Mesh
Titelworte, Verfasser(nur1), Erschein.-Jahr, Signatur,
ISBN/ISSN, Schlagwort(dt), Reihe/Band, Institution, 
Notation, Verlag
SWD Sisis
Name, Institution, Titel, Titelanfang, Erschein.-Jahr, Verlag,
Diss/Habil-Ang., MeSH-Schlagwort, Tagungsort, Tagungsjahr
Mesh Sisis
       neu
Titelwörter, Signatur, Verfasser/Herausg., Erschein.-Jahr,
Erscheinungsort,  ISBN/ISSN, Schlagwort, Schlagwortkette,





Autor, Stichwort/Keyword, Personennamen, Körperschaften,
Wörter, Buchtitel, Zeitschriften, Verlage, Sachgruppen,
Signaturen, ISBN
SWD Allegro
Freitext, Titelstichwörter, Titelanfang, Titelanfang
Zeitschrift/Serie, Stichwörter Zeitschrift/Serie, Person/Autor,
Schlagwörter, Stichwörter Körperschaft, Stichwörter Kongress,
Ort/Verlag als Stichwörter, Basisklassifikation, Signatur, alle
Nummern
 SWD, BK OCLC
Pica
Freitext, alle Themen, Titelstichwörter, Titelanfang, 
Stichwörter Zeitschrift/Serie, Person/Autor, Schlagwörter,
Stichwörter Körperschaft,  Signatur, alle Nummern, Standort
 SWD, BK OCLC
Pica
Freitext, Stich- und Schlagwörter, Titelstichwörter, 
Titelanfang, Stichwörter Zeitschrift/Serie, Person/Autor,
Stichwörter Körperschaft/Kongress,  Signatur, alle Nummern,
Ort/Verlag als Stichwörter, Klassifikation
SWD, BK OCLC
Pica
Überall, Titelstichwort, Person, Körperschaft, Personen/
Körperschaft, Jahr, Verlag, Verlagsort, übergeordneter










Freitext, Person, Titel, Autoren+Körperschaften, Signatur,
ISBN, Körperschaft, Barcode, Schlagwort, ISSN, 
Klassifikation, Serien, Erscheinungsjahr
SWD Libero
überall, Titelstichwort, Autor/Person Aufsätze
Fort set zung SSG OPACs / wei tere OPACs
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang Aktualität
29 Opac ULB Bonn ViFa Rom Romanistik
30 WZB Opac ViBSoz Sozialwissenschaften 130.000
31 Opac ULB Darmstadt ViBSoz Sozialwissenschaften
32 Dreiländerkatalog Dreiländerkatalog Übergreifend 56853000
33 Opac Tierärztlichen Hochschule
Hannover
ViFa Vet Veterinärmedizin




Menalib Vorderer Orient /
Nordafrika
36 HWWA Web-Katalog Econbiz Wirtschaft 
37 OPAC der USB Köln Econbiz, ViBSoz Wirtschaft,
Sozialwissenschaften
IZ-Arbeitsbericht Nr. 37 55
Metadaten Vokabular Ress.-typen System
SWD, Romanistik-
Systematik
Freitext, Autor/Institution, Titel, Jahr, Signatur für





Freitext, Autor/Personen, Titel (Stichwörter), Jahr,
Schlagwörter, Körperschaften, ISBN/ISSN/Signatur, Verlag
SWD
Titelstichwörter, Titelanfang, Person, Institution, Schlagwort,












Freitext, alle Themen, Stich- und Schlagwörter, Titelstich-
wörter, Titelanfang, Stichwörter Zeitschrift/Serie, Person/
Autor, Körperschaft/Kongress,  Signatur, alle Nummern,
Ort/Verlag als Stichwörter, Schlagwörter, Signatur
SWD OCLC
Pica
Freitext, Titelwörter, Autor/Herausgeber, Exakter Titel,
Signatur, Körperschaft, ISBN, ISSN, Schlagwort, Jahr <, Jahr >,
Jahr =, Serie, Band, Ort, Verlag, Notation, Inventar-Nr.
SWD
Freitext, alle Themen, Titelstichwörter, Titelanfang, Titel-
anfang Zeitschrift/Serie, Person/Autor, Schlagwörter,
Klassifiation, Stichwörter Körperschaft, Stichwörter Kongress,
Anfang Körperschaft, Anfang Kongress, Ort/Verlag als
Stichwörter, Schlagwörter /Wortfolge, Einzelschlagwörter,






Titel/Themen, Titel, Personen, Personen ähnlich gesprochen,
Institutionen, ISBN / DokNr / ISSN,  Erschein.-Jahr,
Dokumentenart, Abstract Text, Personen (über), Instiutionen
über, Schlagworte, Klassifikation, Klassifikationscode, URL,
Sprache, Land, Identnummer, Pica-Idennummer
SWD
Titel/Stichwort, Komple. Titel, Autor/Person, Körperschaft,
ISBN / ISMN / ISSN, Schlagwörter, Erschein.-Jahr, Notation,
Serienangabe, Signatur, Freie Suche
SWD
9.4 Fach da ten ban ken
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang Aktualität
1 Virtuelle Deutsche 
Landesbibliografie




AAC History Anglistik / 
Amerikanistik










baltica-net Baltikum 305000 wöchentlich
5 TEO Evifa Ethnologie
6 Agricola Aufsatzdatenbank Geoleo Geowissenschaften täglich
7 VD 17 Clio-Online Geschichte 189.000
8 Zentrale Datenbank Nachlässe Clio-Online Geschichte
9 Pictura Paedagogica Online Clio-Online Geschichte
10 IKAR Altkartendatenbank Clio-Online Geschichte 270.000
11 div. Datenbanken Chronicon Geschichte
12 ConArt ViFa Art Kunst /
Gegenwartskunst
58.000
13 ARTicles online arthistoricum.net Kunst /
Gegenwartskunst
14 EAN - european ARTNET ViFa ART Kunst /
Gegenwartskunst
140000
15 Medline MedPilot Medizin 12.000.000 täglich
16 Medline Alert MedPilot Medizin 250.000 täglich
17 OldMedline MedPilot Medizin 1.525.616 keine
18 CCMed MedPilot Medizin
19 Cochrane-Reviews (CDSR) MedPilot Medizin 2.660
20 Cochrane (DARE) MedPilot Medizin 4.100
21 Deutsches Ärzteblatt MedPilot Medizin 33.000
22 Karger-Verlagsdatenbank MedPilot Medizin 40.000
23 Kluwer-Verlagsdatenbank MedPilot Medizin 270.000
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Metadaten Vokabular Ress.-typen System
Titel, Autor, Körperschaft, Jahr, Schlagwort, Person, Ort
Titel, Autor, Körperschaft, Jahr, Schlagwort, Person, Ort
Titel, Autor, Körperschaft, Jahr, Schlagwort, Person, Ort eigenes Schema allegro
Autor, Person, Sachschlagwort, Geographisches Schlagwort,
Titelstichwort, Sachgruppe (Systematik), Titelanfang,






Title, Keyword, Subject, Author, Call number, Journal title, 
SuDoc Number, Name/Title,Series/Uniform, Source, Subject 








Überall, Person, Titel oder Stichwörter, Ort oder Institution,
Sachbegriff, Land oder Region, Reihen, Zeitschrifteb, ISSN,
Erscheinungsjahr, Thematische Zeitangabe
Last Name, First name
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, Verlag, ISBN/ISSN,
Institution, Mesh/Facht., Verlagsort, Jahr, Sprachen
Mesh eigenes Schema
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN, 
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN, 
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, MeSH/Fachterm. Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, MeSH/Fachterm.
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN, 
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, Verlag, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, Verlag, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm.
Mesh
Fort set zung Fach da ten ban ken
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang Aktualität
24 Krause & Pachernegg
Publikationsdatenbank
MedPilot Medizin 2.846
25 Lippincott Williams & Wilkins
Verlagsdatenbank
MedPilot Medizin 1.700
26 Pressedienste Gesundheitswesen MedPilot Medizin 3.300
27 Springer-Verlagsdatenbank MedPilot Medizin 135.000
28 Thieme-Verlagsdatenbank MedPilot Medizin 22.000
29 AnimAlt-ZEBET MedPilot Medizin 115
30 CancerLit MedPilot Medizin 2.000.000
31 CCRIS (Toxikologie) MedPilot Medizin 8.600
32 DIQ-Literatur MedPilot Medizin 2.200
33 ETHMED MedPilot Medizin 11.000




36 HECLINET MedPilot Medizin 138.226
37 SOMED MedPilot Medizin 336.290
38 XToxline MedPilot Medizin 2.200.000
39 Fraunhofer Publica GetInfo Naturwissenschaft /
Technik










42 TEMA Technik und Management GetInfo Naturwissenschaft /
Technik
3.000.000
43  ENTEC Energietechnik GetInfo Naturwissenschaft /
Technik
733.000
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Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN, 
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN
Freie Suche, Titel, Quelle
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, Verlag, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, Verlag, ISBN/ISSN
Freie Suche, Titel, MeSH/Fachterm. Mesh




Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, Verlag, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, Verlag, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm., Verlagsort
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, Verlag, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm.
Mesh
Freie Suche, Titel, Autor, Quelle, ISBN/ISSN,
MeSH/Fachterm.
Mesh
Stichwörter, Person, Körperschaften, Konferenzen,





Überall, Person, Autor, Aufsatztitel, Konferenz,
Zeitschriftentitel, ISSN, verlag
OCLC Pica
Überall, Person, Autor, Aufsatztitel, Konferenz,
Zeitschriftentitel, ISSN, verlag
OCLC Pica
Datenbank, Titel, Abstract, Autor, Institution, Quelle,
Publikationscodes, Konferenzangaben, Sprache, Standort,
Dokumentnummer, Themenbehandlung, Fachgebiete,
Notationen, Deskriptoren, Thesaurus, Freie Begriffe,
Werkstoffbezeichnung, Werk- stoffindexierung, Chemische
Indexierung, Dokumentart, Titel der Quelle, Source notes








Datenbank, Schlagwörter, Titel, Themenbehandlung, Abstract,
Autor, Institution, Quelle, Sprache, Standort,
Dokumentnummer, Fachgebiete, Notationen, Deskriptoren,
Thesaurus, Werkstoff- bezeichnung, Werkstoffindexierung,
Chemische Indexierung, Erscheinungsjahr, Eingabedatum,
Dokumentart, Titel der Quelle, Update
Fiz Technik
Fort set zung Fach da ten ban ken
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45 DKF - Kraftfahrzeugtechnik GetInfo Naturwissenschaft /
Technik
198.000
46 RSWB PLUS: Literaturhinweise














49 Solidarno?? und unabhängige
polnische Presse
ViFa Ost Osteuropa
50 Aufsatzdatenbank Osteuropa ViFa Ost Osteuropa 12.000
51 Zeitschriftenschau ViFa Ost Osteuropa







54 Rezepturdatenbank ViFa Pharm Pharmazie 400




56 Literatur- und Aufsatzdatenbank der
HSFK
ViFa Pol Politikwissenschaft 24.000
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Metadaten Vokabular Ress.-typen System
Datenbank, Schlagwörter, Titel, Themenbehandlung, Abstract,
Autor, Institution, Quelle, Sprache, Standort, Dokument-
nummer, Fachgebiete, Notationen, Klassifikation, Notationen,
Deskriptoren, Deskriptoren/Freitext, Erscheinungsjahr,
Eingabedatum, Dokumentart, Titel der Quelle, Update
Fiz Technik 
Datenbank, Dokumentnummer, Titel, Abstract, Autor,
Institution, Quelle, Sprache, Standort,  Sprache,
Erscheinungsjahr, Code/Titel der Quelle, Eingabedatum,
Dokumentart, Fachordnung DKF, Deskriptoren, Titel der
Quelle, Update
Fiz Technik
Datenbank, Titel, Abstract, Autor, Institution, Quelle,
Publikationscodes, Konferenzangaben, Sprache, Standort,
Dokumentnummer, Klassifikation, Notationen, Deskriptoren,
Deskript. (Freitext), Freie Begriffe, Region, Personennamen,
Firmennamen, Dokumentart, Titel der Quelle,
Erscheinungsjahr, Eingabedatum, Update
Fiz Technik
Database, Digital Object Identifier (DOI), Title, Treatment 
codes, Abstract, Author, Institution, Source, Code/title of
source, Conference title, Language, Availability, Astronomical 
Object Indexing, Document number, Classification,
Descriptors, Thesaurus, Free terms, Chemical indexing,
Numerical indexing, Publication year, Publication type,




Datenbank, Titel, Abstract, Autor, Institution, Quelle,
Publikationscodes, Konferenzangaben, Sprache, Standort,
Dokumentnummer, Themenbehandlung, Fachgebiete,
Notationen, Deskriptoren, Thesaurus, Freie Begriffe,
Werkstoffbezeichnung, Werkstoffindexierung, Chemische
Indexierung, Dokumentart, Titel der Quelle, Source notes




Überall, Titel, Person, Institution, Quelle, Literaturart,




Schlagwörter, Freitext, Titel, Personen/Institutionen, Zeitung eigenes
Vokabular









Fort set zung Fach da ten ban ken
62 IZ-Arbeitsbericht Nr. 37
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57 Psyndex infoconnex Psychologie 185.000
58 SOLIS infoconnex Sozialwissenschaften 332.000
59 FORIS infoconnex Sozialwissenschaften 78.000
60 DZI SoLit infoconnex Sozialwissenschaften 145000
61 Spolit Sportif Sport
62 Spofor Sportif Sport
63 Spomedia Sportif Sport
64 Pasteur Institut ViFa Vet Veterinärmedizin
65 Biome ViFa Vet Veterinärmedizin 25.000
66 BLISS Econdoc Wirtschaft 386113 wöchentlich
67 KOELNKAT Econdoc Wirtschaft 145322 4 x Jahr
68 ECONIS Econdoc Wirtschaft 1336053 monatlich
69 ifolit Econdoc Wirtschaft 7856 monatlich
70 HWWA Econdoc Wirtschaft 430714 monatlich
71 FINECON Econdoc Wirtschaft 35556 monatlich
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Metadaten Vokabular Ress.-typen System
Überall, Titel, Person, Institution, Quelle, Schlagwörter,
Altersgruppe, Nationalität
Psyndex Terms infoconnex
Überall, Titel, Person, Institution, Quelle,  Zeitschrift,
Schlagwörter, Klassifikation, Methode,  Jahr
Thesaurus Soz. infoconnex
Überall, Titel, Person, Institution, Quelle,  Zeitschrift,
Schlagwörter, Klassifikation, Methode,  Jahr
Thesaurus Soz. infoconnex
Überall, Titel, Person, Institution, Quelle,  Zeitschrift,








Überall, Schlagwörter, Titel, Person, Quelle, Jahr Spolit-
Deskriptoren
infoconnex
Überall, Schlagwörter, Titel, Person, Quelle, Jahr infoconnex
Überall, Schlagwörter, Titel, Person, Quelle, Jahr infoconnex
Freie Suche, Titel, Autor, Jahr
Freie Suche, Titel LCSH, CAB
Headings
eigenes Schema
Überall, Titel, Autor, Quelle, Jahr, Schlagworte, ISBN, 
ISSN, Sprache,  Unternehmen, Land, Publikationsart
STW eigenes Schema GBI Host
Überall, Titel, Autor, Jahr, Schlagworte GBI Host
Überall, Titel, Autor, Jahr, Schlagworte, Quelle STW GBI Host
Überall, Titel, Autor, Quelle, Jahr, Schlagworte, ISBN, 
ISSN, Sprache,  Unternehmen, Publikationsart
STW GBI Host
Überall, Titel, Autor, Quelle, Jahr, Schlagworte, Sprache, 
Unternehmen, Land, Publikationsart
STW GBI Host
Überall, Titel, Autor, Jahr, Schlagworte,  Land, Publikationsart OCLC Pica
9.5 Voll text ser ver
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang Aktualität
1 Schriftenserver Geschichts- und
Kunstwissenschaften, LMU München
historicum.net Geschichte 
2 sehepunkte historicum.net Geschichte 
3 zeitenblicke historicum.net Geschichte 




5 Digitale Volltexte cibera Cibera Ibero-Amerika /
Spanien / Portugal
1500
6 Volltexte Science Technology GetInfo Naturwissenschaft / 
Technik
7 Suchmaschine Technik ViFa Tec Naturwissenschaft / 
Technik
8 arXiv.org GetInfo Naturwissenschaft / 
Technik
369.000 täglich
9 CERN Document Server (CDS) GetInfo Naturwissenschaft / 
Technik
778.844
10 PsyDok ViFa Psy Psychologie
11 Volltexte  ViFa Vet Veterinärmedizin
12 BWL Volltexte Econbiz Wirtschaft 2400
13 ZBW-Dokserver Econbiz Wirtschaft 3000
14 RePEc Econbiz Wirtschaft 250.000
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Metadaten Vokabular Ress.-typen System
Titel, Freitext, Person, Jahr, Schlagwort, Abstract eigene Einteilung
Freitext
Freitext








Überall, Titel, Autor, Quelle, Jahr, Journal title,
Schlagworte, Ausgabe, Nummer, Seiten
Freitext
Archive, Autor, Erscheinungsjahr Subj-class, ACM-class,
MSC-class
Volltexte
Titel, Autor, Report Nummer, Jahr Volltexte,
bibliograf.
Nachweise
Freitext, Titel, Autor, Quelle, Jahr, Abstract,
Körperschaft, Fach, Institut
SWD, (APA Classification) eigene Einteilung Opus
Freitext Allegro
wie FI Econbiz STW, JEL Volltext
Arbeitspapiere
Titel, Freitext, Person, Schlagwort, Abstract, 




9.6 Di gi ta li sate
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Nr. Name Anbieter Fach Umfang Aktualität
1 Digitalisierter alphabetischer
Zettelkatalog (1930–1976)
AAC Literature Anglistik /
Amerikanistik
2 Göttinger Digitalisierungszentrum –
Reiseliteratur
AAC Literature Anglistik /
Amerikanistik
3 Göttinger Digitalisierungszentrum –
Frühe Nord-Americana
AAC Literature Anglistik /
Amerikanistik
4 Deutsche Fotothek ViFa Art Kunst /
Gegenwartskunst
2.000.000
5 Künstlerzeitschriften der DDR ViFa Art Kunst /
Gegenwartskunst
6.600
6 Spuren. Ein JahreBuch ViFa Art Kunst /
Gegenwartskunst
333
7 Digitale Sammlungen Chronicon Geschichte
8 Bildarchiv Hoffmann Chronicon Geschichte
9 Reichstagsberichte Chronicon Geschichte
10 Zedler Online Chronicon Geschichte
11 Digitale Bibliothek UB Braunschweig ViFa Pharm Pharmazie
12 Digizeitschriften ViFa Rom Romanistik
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Metadaten Vokabular Ress.-typen System
Autorstichwort OCLC Pica
Bilder







Autor, Titel, Verlag, Erscheinungsort, PPN, ZDB, ISSN
